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CASIO Interaktives Whiteboard

YA-W72M/YA-W82M
Bedienungsanleitung

Lesen Sie unbedingt die Abschnitte „Sicherheitsmaßregeln“ und „Vorsichtsmaßregeln zur 
Benutzung“ im Dokument „Dies zuerst lesen!“, das dem interaktiven Whiteboard von CASIO 
beiliegt, und sorgen Sie dafür, dass das Produkt richtig benutzt wird.
Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung für die spätere Bezugnahme sicher auf.
Für die neueste Version dieser Bedienungsanleitung besuchen Sie bitte die nachstehende Website.
http://world.casio.com/manual/projector/
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Anoto und das Anoto-Logo sind Marken der Anoto Group AB (Schweden).
Microsoft, Windows, Windows Vista und PowerPoint sind Marken der Microsoft Corporation in den 
Vereinigten Staaten und anderen Ländern.
„Bluetooth“ ist die Marke von Bluetooth SIG, Inc.
Intel ist eine Marke oder eingetragene Marke von Intel Corporation in den Vereinigten Staaten und 
anderen Ländern.
Andere in dieser Bedienungsanleitung verwendete Firmen- oder Produktnamen können 
eingetragene Marken oder Marken der jeweiligen Inhaber sein.

Änderungen des Inhalts dieser Bedienungsanleitung ohne Vorankündigung vorbehalten.
Das Kopieren dieser Anleitung, teilweise oder vollständig, ist verboten. Sie dürfen diese 
Bedienungsanleitung nur für den eigenen persönlichen Gebrauch verwenden. Ohne schriftliche 
Genehmigung durch CASIO COMPUTER CO., LTD. ist jede andere Verwendung verboten.
Die CASIO COMPUTER CO., LTD. ist nicht verantwortlich für entgangene Gewinne oder Ansprüche 
dritter Parteien, die auf die Verwendung dieses Produktes oder dieser Bedienungsanleitung 
zurückzuführen sind.
Die CASIO COMPUTER CO., LTD. ist nicht verantwortlich für Verluste oder entgangene Gewinne, 
die auf einen Verlust von Daten durch Fehlbetrieb oder Wartung dieses Produktes oder aus anderen 
Gründen zurückzuführen sind.
Die in dieser Bedienungsanleitung gezeigten Screenshots sind zur Erläuterung gedachte 
repräsentative Abbilder, die von den vom Produkt erzeugten tatsächlichen Anzeigen abweichen 
können.
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Einleitung

Ein interaktives Whiteboard ist ein System, das aus den folgenden Komponenten besteht: Dot-Screen, 
spezielle Punktraster enthaltende Dokumente*1, Digitalstift, ein Computer mit installierter spezieller 
Software (Interactive Whiteboard for CASIO, DSPD, Dot Pattern Printer for CASIO*2) und ein Projektor. 
Interactive Whiteboard for CASIO, das auf einem Computer läuft, bildet das Front-End des 
interaktiven Whiteboard-Systems.

Interactive Whiteboard for CASIO ist ein Werkzeug zur Unterstützung des Unterrichts, das in 
Echtzeit*3 Zahlen und Text anzeigt, die mit dem Digitalstift auf den Dot-Screen geschrieben werden. 
Figuren und Text lassen sich mit dem Digitalstift direkt in das Computerbild (Bildschirm von Interactive 
Whiteboard for CASIO) schreiben, das auf den Dot-Screen projiziert ist, wodurch die Informationen 
den Schülern/Studenten bzw. Präsentationsteilnehmern leichter verständlich und visuell 
wirkungsvoller vermittelt werden können.
Mit einem Digitalstift kann auch auf Dokumenten geschrieben werden, die auf Papier mit einem 
speziellen Punktraster ausgedruckt sind, wobei der von Hand geschriebene Text und Figuren direkt 
auf dem Dot-Screen angezeigt werden. Somit sind die handgeschriebenen Informationen beim 
Schreiben sofort für alle Teilnehmer auf dem Screen verfügbar.

Was ist ein interaktives Whiteboard?

Direkt auf den
Dot-Screen
schreiben.

Auch was Sie auf ein 
Dokument schreiben 
erscheint direkt auf dem 
Screen 

Dot-Screen

Auf Papier mit speziellem 
Punktraster gedrucktes Dokument
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*1 Mit Dot Pattern Printer for CASIO ausgedruckte Dokumente. Wenn Sie mit Dot Pattern Printer for 
CASIO Papierversionen mit den gleichen Inhalten (z.B. PowerPoint-Dateien) wie die bei einer 
Präsentation auf den Dot-Screen zu projizierenden Folien ausdrucken, können Sie die 
Präsentation durch Bedienung mit dem Digitalstift auf den ausgedruckten Seiten steuern 
(Seitenwechsel, Schreiben auf den Seiten usw.).
Zum Drucken von Dokumenten mit den speziellen Punktrastern benötigen Sie einen separaten 
Anoto Qualified Printer oder Anoto Tested Printer. Wenn Sie zum Ausdrucken von Dokumenten mit 
dem speziellen Punktraster einen Drucker eines anderen Typs verwenden, erhalten Sie 
möglicherweise ungenaue Punktraster und unstimmige Farben.
Die neuesten Informationen über Anoto Qualified Printer oder Anoto Tested Printer finden Sie auf 
der nachstehenden Webseite (Stand Februar 2013).
http://www.anoto.com/lng/en/pageTag/page:products/mode/sublist/documentId/1001/#Print

*2 Interactive Whiteboard for CASIO, DSPD und Dot Pattern Printer for CASIO basieren auf 
Digitalstift- und Papier-Technologie von Anoto. Die Anoto Digitalstift- und Papier-Technologie ist 
weltweit durch über 200 Patente geschützt, einschließlich der nachstehenden, die Eigentum von 
Anoto AB sind.
US6663008, US7172131, US7248250, US7281668, JP3872498, JP3842283, CN1595440, 
SE517445, RU2256225, AU773011
Näheres über die Anoto Digitalstift- und Papier-Technologie lesen Sie bitte auf der Anoto Website 
nach (http://www.anoto.com/).

*3 Bei bestimmten Kommunikationsumgebungen, Computer-Ausführungen oder anderen 
Bedingungen kann sich eine gewisse Zeitverzögerung ergeben, bevor die Inhalte auf dem Screen 
erscheinen. Die eingegebenen Daten können beschädigt werden, wenn die 
Digitalstift-Kommunikation durch ein in der Nähe befindliches anderes Digital- oder WLAN-Gerät 
usw. gestört wird.
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Diese Bedienungsanleitung umfasst fünf Kapitel. Die nachstehende Tabelle gibt einen Überblick über 
die Hauptthemen der einzelnen Kapitel.

Über diese Bedienungsanleitung

Kapitel Hauptthemen

Kapitel 1:
Vorbereitende Schritte

Kapitel 1 erläutert die drei nachstehenden Schritte, die auszuführen sind, um die 
Benutzung des interaktiven Whiteboards vorzubereiten.
1 Vorbereiten des Digitalstifts
2 Installieren der Software
3 Einrichten von Dot-Screen, Projektor und Computer

Kapitel 2:
Benutzen von Interactive 
Whiteboard for CASIO

Kapitel 2 befasst sich mit den nachstehend beschriebenen Funktionen von Interactive 
Whiteboard for CASIO.
1 Präsentieren einer Diashow mit direkter Nutzung von PowerPoint (PowerPoint 

Control Mode). Dieser Teil erläutert, wie man die Seite wechselt und Informationen 
auf einer Seite anfügt, indem man mit dem Digitalstift auf dem Screen oder einem 
Dokument schreibt, das mit speziellen Punktrastern gedruckt wurde.

2 Präsentieren einer Diashow mit Verwendung eines speziellen Formats (PPG-Datei), 
das die Nutzung eines leistungsstarken Sortiments an Tools zum Schreiben auf 
den einzelnen Seiten ermöglicht (Presentation Mode). Dieser Teil erläutert, wie man 
die Seite wechselt und Informationen auf einer Seite anfügt, indem man mit dem 
Digitalstift auf dem Screen oder einem Dokument schreibt, das mit speziellen 
Punktrastern ausgedruckt wurde (einschließlich Bedienungspalette für Schüler/
Studenten).

3 Direktes Schreiben auf einem Screenshot vom Computerbildschirm (Capture & 
Draw Mode). Dieser Teil erläutert, wie der Digitalstift zum direkten Schreiben auf 
einem Screenshot vom Computerbildschirm benutzt werden kann, der auf den 
Dot-Screen projiziert wird.

Kapitel 3:
Benutzen von Dot Pattern 
Printer for CASIO

Kapitel 3 erläutert die nachstehenden Vorgänge, die mit Dot Pattern Printer for CASIO 
ausgeführt werden.
1 Drucken einer PowerPoint-Datei als Dokument mit speziellen Rastermustern, die 

Diashow-Bedienung im PowerPoint Control Mode von Interactive Whiteboard for 
CASIO ermöglichen.

2 Drucken einer ausdruckbaren Datei als Dokument mit speziellen Punktrastern und 
Ausgeben einer PPG-Datei. Die PPG-Datei kann für eine Diashow im Presentation 
Mode von Interactive Whiteboard for CASIO und das ausgedruckte Dokument zum 
Steuern des Diashow-Betriebs im Presentation Mode verwendet werden.

Kapitel 4:
Störungsbeseitigung

Kapitel 4 erläutert, was zu tun ist, wenn bei der Benutzung des interaktiven 
Whiteboards Probleme auftreten. Die Informationen dieses Kapitels sind in drei 
Abschnitte unterteilt: „Digitalstift und Dot-Screen“, „Interactive Whiteboard for 
CASIO“ und „Dot Pattern Printer for CASIO“.

Kapitel 5:
Anhang

Dieses Kapitel enthält ergänzende Informationen zu DSPD 
(Digitalstift-Treibersoftware), zur Pflege und Lagerung des Dot-Screens und zum De- 
und Reinstallieren der Software sowie technische Daten.
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Kapitel 1: Vorbereitende Schritte
Dieses Kapitel erläutert, was zu tun ist, um das interaktive Whiteboard für die Benutzung 
vorzubereiten.
Nachstehend sind die generellen Schritte zur Vorbereitung beschrieben.

(1) Vorbereiten des Digitalstifts (Seite 10)
Ein Anoto Digitalstift ist ein Eingabegerät für Mausbedienung eines Computers, dessen 
Bildschirmbild von einem Projektor projiziert wird, und zum Schreiben oder Zeichnen auf dem 
Dot-Screen oder auf Dokumenten, die mit speziellen Punktrastern gedruckt wurden. Führen Sie 
mit dem Digitalstift, der mit diesem System mitgeliefert wurde, oder mit einem optional 
erhältlichen Digitalstift DP-301 die Vorgänge von „Vorbereiten des Digitalstifts“ (Seite 10) aus.

(2) Installieren der Software (Seite 18)
Laden Sie die erforderliche Software von der CASIO Website herunter und installieren Sie sie 
auf dem Computer.

(3) Einrichten von Dot-Screen, Projektor und Computer (Seite 23)
Stellen Sie Dot-Screen, Projektor und Computer an den geeigneten Orten auf und Projizieren 
Sie eine Aufnahme vom Computerbildschirm auf den Dot-Screen.
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Führen Sie beim mit dem System mitgelieferten bzw. einem optional erhältlichen Digitalstift die in 
diesem Abschnitt beschriebenen Vorgänge aus.

Batterie in den Digitalstift einsetzen

1. Setzen Sie die Stiftkappe auf das Digitalstiftende mit der Stiftspitze auf.

2. Schieben Sie den Riegel nach unten 
(von der Stiftspitze weg) und öffnen Sie 
das Batteriefach.

3. Falls noch eine verbrauchte Batterie 
eingesetzt ist, entnehmen Sie diese 
bitte.

4. Setzen Sie die Batterie vorsichtig in 
den Stift ein und achten Sie dabei 
darauf, dass die Pole Plus (+) und 
Minus (–) der Batterie richtig 
ausgerichtet sind.

5. Schließen Sie den 
Batteriefachdeckel und 
schieben Sie den Riegel 
nach oben (in Richtung 
auf die Stiftspitze).

Ein- und Ausschalten des Digitalstifts
Der Digitalstift schaltet sich ein, wenn Sie die Digitalstiftkappe abnehmen, und aus, wenn Sie die 
Kappe wieder anbringen. Bringen Sie die Kappe unbedingt wieder an, wenn Sie den Digitalstift nicht 
mehr benutzen. Bei abgenommener Kappe schaltet sich der Digitalstift automatisch aus, wenn Sie ihn 
länger als siebeneinhalb Minuten nicht mehr benutzen. Zum Wiedereinschalten bringen Sie bitte die 
Kappe an und nehmen Sie sie dann wieder ab.

Vorbereiten des Digitalstifts

Riegel
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Austauschen der Stiftspitze
Beim Digitalstift ist als Stiftspitze ab Werk der Stylus installiert. Zur Benutzung in diesem Zustand ist 
ein Austauschen der Stiftspitze nicht erforderlich. Tauschen Sie die Spitze in den nachstehenden 
Fällen aus.

Zum Einsetzen der Kugelschreibermine zum Schreiben auf Dokumenten, die auf Papier mit dem 
speziellen Punktraster ausgedruckt sind.
Zum Ersetzen einer verbrauchten oder beschädigten Spitze durch eine Mine

Zum Austauschen der Stiftspitze

1. Fassen Sie die aktuell im Digitalstift befindliche Stiftspitze vorsichtig an und 
ziehen Sie sie behutsam heraus.

Wenn das Herausziehen der Spitze schwierig ist, versuchen Sie es bitte mit einer Spitzzange. 
Fassen Sie wieder vorsichtig an und ziehen Sie behutsam.

2. Passen Sie auf, dass die Ersatzstiftspitze nicht beschädigt wird, und schieben 
Sie sie in den Stift.

3. Drücken Sie mit der Spitze vorsichtig auf ein Blatt Papier, um 
sicherzustellen, dass die Spitze ganz eingeschoben ist.

Ersatz-Kugelschreiberminen und Ersatz-Stylusminen
Unterstützt wird die Verwendung der nachstehenden Kugelschreiberminen.

LAMY M21
Cross 8518-4

Unterstützt wird die Verwendung der nachstehenden Stylusminen.
PLUS 423-063
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Herstellen einer Verbindung zwischen Digitalstift und Computer 
(Pairing)
Zum Herstellen einer Verbindung zwischen dem Digitalstift und dem Computer muss der Digitalstift 
auf dem Computer als Bluetooth-Gerät registriert werden. Dieser Vorgang wird als „Pairing“ 
bezeichnet.

Nachstehend sind die generellen Schritte für das Pairing beschrieben.

Wichtig!
Zum Herstellen einer Verbindung zwischen Digitalstift und Computer können Sie als Treiber 
einen Bluetooth-Stack von Microsoft (Microsoft Bluetooth Enumerator und Generic Bluetooth 
Radio) oder TOSHIBA verwenden. Falls Sie einen an den Computer angeschlossenen 
handelsüblichen Bluetooth-Adapter verwenden, installieren Sie auf dem Computer bitte nicht 
den mit dem Adapter mitgelieferten Treiber. Dies könnte Betriebsprobleme beim Digitalstift 
verursachen.
Wenn Sie einen im Computer eingebauten Bluetooth-Adapter verwenden möchten, 
kontrollieren Sie bitte, ob es sich beim Bluetooth-Treiber um einen Microsoft Stack oder 
TOSHIBA Stack handelt.
– Sie können den eingebauten Bluetooth-Adapter verwenden, wenn dessen Treiber ein 

Microsoft Stack oder TOSHIBA Stack ist. Schalten Sie in diesem Falle den eingebauten 
Bluetooth-Adapter ein und setzen Sie dann mit dem Vorgehen von „Pairing des Digitalstifts 
mit dem Computer vornehmen“ (Seite 14) fort.

– Der eingebaute Bluetooth-Adapter des Computers ist nicht verwendbar, wenn sein Treiber 
kein Microsoft Stack oder TOSHIBA Stack ist. Schalten Sie in diesem Falle den eingebauten 
Bluetooth-Adapter aus und setzen Sie dann mit dem nachstehenden Vorgehen von „Einen 
Bluetooth-Adapter an den Computer anschließen“ fort.

(1) Kontrollieren Sie die Computersystem-Umgebung.
Vergewissern Sie sich, dass die Computersystem-Umgebung den Voraussetzungen 
(„Mindestanforderungen an das Computersystem“, Seite 17) entspricht.

(2) Schließen Sie einen Bluetooth-Adapter an den Computer an.
Schließen Sie einen handelsüblichen Bluetooth-Adapter an, der das Profil HID (Human Interface 
Device) von Bluetooth-Version 2.0 unterstützt. Siehe „Einen Bluetooth-Adapter an den 
Computer anschließen“ (Seite 13).

(3) Nehmen Sie das Pairing des Digitalstifts mit dem Computer vor.
Siehe „Pairing des Digitalstifts mit dem Computer vornehmen“ (Seite 14).
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Einen Bluetooth-Adapter an den Computer anschließen

1. Beschaffen Sie einen handelsüblichen Bluetooth-Adapter und schließen Sie ihn 
an den Computer an.

Beim ersten Anschließen eines Bluetooth-Adapters an den Computer wird automatisch der 
Windows Standardtreiber installiert.

2. Klicken Sie auf das im Task-Tray des Computers erscheinende Bluetooth-Icon.

Falls das Bluetooth-Icon bei Windows XP nicht im Task-Tray erscheint, nehmen Sie am 
Computer bitte die folgende Bedienung vor. [Start] 3 [Systemsteuerung] 3 
[Bluetooth-Geräte], dann gehen Sie bitte weiter zu Schritt 4, unten.

3. Windows XP, Windows 8: Wählen Sie „Bluetooth-Einstellungen öffnen“.
Windows Vista, Windows 7: Wählen Sie „Einstellungen öffnen“.

Dies zeigt das Dialogfenster „Bluetooth-Einstellungen“ an.

4. Klicken Sie auf das Register „Hardware“ und kontrollieren Sie die 
nachstehenden Punkte.

Klicken Sie in der Liste „Geräte“ auf „Generic Bluetooth Radio“ und kontrollieren Sie, dass 
„Dieses Gerät funktioniert ordnungsgemäß.“ im Textfeld von „Geräteeigenschaften“ unten im 
Dialogfenster angezeigt ist.
Klicken Sie in der Liste „Geräte“ auf „Microsoft Bluetooth-Auflistung“ und kontrollieren Sie, 
dass „Dieses Gerät funktioniert ordnungsgemäß.“ im Textfeld von „Geräteeigenschaften“ 
unten im Dialogfenster angezeigt ist.

5. Klicken Sie nach dem Kontrollieren der obigen Punkte auf [OK] zum Schließen 
des Dialogfensters.

B
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Pairing des Digitalstifts mit dem Computer vornehmen

1. Klicken Sie auf das Bluetooth-Icon im Task-Tray des Computers.

Falls das Bluetooth-Icon bei Windows XP nicht im Task-Tray erscheint, nehmen Sie am 
Computer bitte die nachstehende Bedienung vor.

2. Klicken Sie auf das Bluetooth-Icon, woraufhin ein Menu erscheint.

Windows XP: Wählen Sie „Bluetooth-Gerät hinzufügen“. 
Hieraufhin startet der „Assistent zum Hinzufügen von Bluetooth-Geräten“.

Windows Vista, Windows 7: Wählen Sie „Gerät hinzufügen“.
Hieraufhin startet der „Assistent zum Hinzufügen von Geräten“.

Windows 8: Gehen Sie direkt zu Schritt 4 weiter.

3. Windows XP: Wählen Sie das Kontrollkästchen neben „Gerät ist eingerichtet und 
kann erkannt werden“ und klicken Sie dann auf [Weiter].
Windows Vista, Windows 7: Gehen Sie weiter zu Schritt 4.

4. Nehmen Sie die Kappe von dem Digitalstift ab, für den Sie das Pairing mit dem 
Computer vornehmen wollen.

Der Computer sucht nach einem Bluetooth-Gerät und im Dialogfenster erscheint „ADP-301B“.

5. Wählen Sie „ADP-301B“ und klicken Sie dann auf [Weiter].

1 [Start] 3 [Systemsteuerung] 3 [Bluetooth-Geräte]
2 Klicken Sie im erscheinenden Dialogfenster „Bluetooth-Geräte“ auf das Register 

„Optionen“ und wählen Sie dann das Kontrollkästchen neben „Bluetooth-Symbol im 
Infobereich anzeigen“.

3 Klicken Sie auf [OK] zum Schließen des Dialogfensters.

Windows XP

Windows Vista, Windows 7

B
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6. Windows XP: Wählen Sie „Hauptschlüssel aus der Dokumentation verwenden“ 
und geben Sie dann Ein-Byte-Zeichen für den Hauptschlüssel ein. 
Windows Vista, Windows 7, Windows 8: Wählen Sie „Geben Sie den 
Kopplungscode für das Gerät ein“ und geben Sie dann Ein-Byte-Zeichen für den 
Hauptschlüssel ein.

7. Klicken Sie auf [Weiter].
Windows XP: Wenn die Kopplung beendet ist, wird „Fertigstellen des Assistenten zum 
Hinzufügen von Bluetooth-Geräten“ angezeigt.
Windows Vista, Windows 7: Wenn die Kopplung beendet ist, wird „Das Gerät wurde diesem 
Computer erfolgreich hinzugefügt“ angezeigt.

8. Windows XP: Klicken Sie auf [Fertig stellen] zum Schließen des Dialogfensters.
Windows Vista, Windows 7: Klicken Sie auf [Schließen] zum Schließen des 
Dialogfensters.
Windows 8: Schließen Sie „PC-Einstellungen“.

Windows XP

Windows Vista, Windows 7

Nachstehend sind die Digitalstift-Hauptschlüssel gezeigt.
Mitgelieferter Digitalstift des YA-W72M oder YA-W82M: 0000
Optionaler Digitalstift CASIO DP-301: 0000

B
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Digitalstift-Betriebsanzeige
Eine LED zeigt den aktuellen Betriebsstatus des Digitalstifts an.

Die Digitalstift-LED ist erloschen, wenn die Kappe geschlossen ist (Stift ausgeschaltet), sowie 
unmittelbar nach dem Abnehmen der Kappe (d.h. nach dem Einschalten des Stifts).
Die nachstehende Tabelle erläutert die Bedeutungen des jeweiligen LED-Status bei abgenommener 
Kappe.

Wenn die LED so anzeigt: Bedeutet dies:

Erloschen Ruhezustand

Wechselt in Drei-Sekunden-Intervallen zwischen ein und aus Bereit für Bluetooth-Pairing

Erloschen Bereit für Bluetooth-Verbindung

Leuchtet drei Sekunden Bluetooth-Verbindung erfolgreich

Erloschen Bluetooth-Verbindung hergestellt

Blinkt acht Sekunden und erlischt dann Warnung für sehr niedrigen Batteriestand

Erloschen Strom aus
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Zur Benutzung des interaktiven Whiteboards muss auf dem Computer, mit dem der Digitalstift durch 
Pairing gekoppelt ist, die in der nachstehenden Tabelle beschriebene Software installiert sein.

Mindestanforderungen an das Computersystem
Die nachstehende Aufstellung beschreibt, welche Mindestanforderungen das Computersystem 
erfüllen muss, um die oben beschriebene Software verwenden zu können.

Installieren der Software

Software-Name Beschreibung

DSPD DSPD ist die Abkürzung für “digital pen streaming product driver” 
(Digitalstift-Streaming-Produkttreiber). DSPD ist eine Treibersoftware, mit der von 
einem Digitalstift erfasste Daten an Interactive Whiteboard for CASIO gesendet 
werden können.

Interactive Whiteboard for 
CASIO

Interactive Whiteboard for CASIO ist ein Programm, das vom Computer, auf dem es 
läuft, ein Bild auf einen Dot-Screen projiziert, auf dem Mausbedienung mit einem 
Digitalstift möglich ist. Sie ermöglicht auch Bedienung auf den Seiten einer 
PowerPoint-Präsentation durch Antippen des Projektionsbildschirms mit einem 
Digitalstift und das Schreiben mit dem Digitalstift in Dateien. Darüber hinaus kann der 
Digitalstift für Stiftbedienung und zum Schreiben auf punktgerastertem Papier benutzt 
werden, das mit Dot Pattern Printer for CASIO bedruckt wurde.

Dot Pattern Printer for 
CASIO

Dot Pattern Printer for CASIO ist ein virtueller Druckertreiber, mit dem PowerPoint-, 
Word- und andere Dokumente mit speziellen eingebetteten Punktrastern gedruckt 
werden können, die für Präsentationen mit Interactive Whiteboard for CASIO 
verwendbar sind und als PPG-Dateien*1 gespeichert werden können.

*1 Spezielles Dateiformat, das im Presentation Mode (Seite 41) von Interactive Whiteboards for 
CASIO geöffnet werden kann.

Betriebssysteme: Microsoft Windows® 8
Microsoft Windows® 7 SP1
Microsoft Windows Vista® SP2
Microsoft Windows® XP SP3 (32 Bit)

CPU: Mind. Intel® Core 2 Duo 2.0 GHz

Arbeitsspeicher: Mindestens 1 GB und für das verwendete Betriebssystem empfohlener 
Speicherplatz

Display: Mind. 1024 × 768 (32-Bit-Farbe)

Festplatte: Mind. 350 MB freier Speicherplatz

Digitalstift: CASIO DP-301 (Hergestellt von Anoto AB)

Bluetooth: Bluetooth Version 2.0 Class 2
Profil HID (Human Interface Device) unterstützender Bluetooth-Adapter

Bluetooth-Stack: Microsoft Bluetooth-Stack, TOSHIBA Bluetooth-Stack

Anwendung: PowerPoint® 2003/2007/2010
(Zur Verwendung des PowerPoint Control Mode von Interactive Whiteboard for 
CASIO erforderlich.)

B
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Wichtige Hinweise zum Computersystem
Auch bei einem Computersystem, das die oben beschriebenen Mindestanforderungen erfüllt, ist 
nicht zwangsläufig gewährleistet, dass die gesamte Hardware normal funktioniert.
Bei Verwendung eines Systems, das die obigen Mindestanforderungen nicht erfüllt, oder bei 
gleichzeitiger Verwendung anderer Anwendungen zusammen mit den Anwendungen dieses 
Systems können die Resultate von den Beschreibungen in dieser Bedienungsanleitung abweichen.
Zum Installieren von Software auf dem Computer benötigen Sie Administratorrechte.
Es können bis zu vier Digitalstifte gleichzeitig verwendet werden. Im PowerPoint Control Mode kann 
allerdings nur ein Stift verwendet werden.
Bei gleichzeitiger Verwendung anderer Bluetooth-Geräte und/oder Verwendung von mehr als vier 
Digitalstiften können die Resultate von den Beschreibungen in dieser Bedienungsanleitung 
abweichen.

Die Software installieren

1. Gehen Sie zur CASIO Website (http://www.casio-intl.com/support/download/).

2. Laden Sie die zip-Datei mit der Interactive Whiteboard-Software herunter.

3. Doppelklicken Sie auf die heruntergeladene Datei, um diese zu Öffnen.

4. Ziehen Sie in Windows Explorer den Ordner „setup_en“ aus der Zip-Datei auf die 
lokale Festplatte des Computers.

Wichtig!
Löschen Sie bitte nicht den Ordner „setup_en“, auch wenn die Installation der gesamten 
Software beendet ist. Sie benötigen ihn wieder, wenn Sie die Software irgendwann 
deinstallieren oder reinstallieren möchten.
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Setup-Launcher starten

1. Schließen Sie alle aktuell auf dem Computer laufenden Programme.

2. Öffnen Sie den Ordner „setup_en“ der Interactive Whiteboard-Software und 
doppelklicken Sie auf „CASIO_InteractiveWhiteboardsetup.exe“.

Der Setup-Launcher von Interactive Whiteboard for CASIO startet und zeigt das unten 
gezeigte Dialogfenster an.

Wichtig!
Bei der Ausführung des obigen Vorgangs kann anstelle des Setup-Launchers ein Windows 
Meldungsdialogfeld erscheinen. Was in diesem Falle zu tun ist, richtet sich nach dem 
Betriebssystem des Computers.

Windows 8
Falls .NET Framework 3.5 nicht auf dem Computer installiert ist, kann bei der Ausführung des 
obigen Schritts 2 ein Windows-Funktionen-Dialogfeld wie unten erscheinen.

Führen Sie in diesem Falle die folgenden Schritte aus.
(1) Verbinden Sie den Computer mit dem Internet (falls nicht bereits verbunden).
(2) Falls das Dialogfeld „Programmkompatibilitäts-Assistent“ erscheint, klicken Sie bitte auf 

„Installation mit Kompatibilitätseinstellungen“.
(3) Klicken Sie im Windows-Funktionen-Dialogfeld auf „Feature herunterladen und installieren“.
(4) Wenn die Meldung „Das folgende Feature wurde erfolgreich installiert:“ erscheint, klicken Sie 

bitte auf Schaltfläche [Schließen].

Nach dem Installieren des DSPD ist 
[Install Interactive Whiteboard for 
CASIO] aktiviert.

B
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Windows XP
Falls nicht .NET Framework 2.0 Service Pack 2 oder höher auf dem Computer installiert ist, 
erscheint im Display des Computers jetzt die folgende Fehlermeldung: „Die Anwendung konnte 
nicht richtig initialisiert werden“. Führen Sie in diesem Falle zum Starten des Setup-Launchers das 
Vorgehen von „.NET Framework installieren“ (Seite 22) aus.

DSPD installieren

1. Führen Sie die Anleitung unter „Setup-Launcher starten“ (Seite 19) aus.

2. Klicken Sie im Fenster von Interactive Whiteboard for CASIO Setup Launcher auf 
[Install DSPD].

Nach Ende der Installation wechselt [Install DSPD] auf [Uninstall DSPD].

3. Klicken Sie auf [Exit] zum Schließen des Fensters und starten Sie dann den 
Computer neu.

Interactive Whiteboard for CASIO installieren

1. Falls das Fenster von Interactive Whiteboard for CASIO Setup Launcher aktuell 
nicht angezeigt ist, rufen Sie es bitte nach dem Vorgehen unter „Setup-Launcher 
starten“ (Seite 19) auf.

2. Klicken Sie im Fenster von Interactive Whiteboard for CASIO Setup Launcher auf 
[Install Interactive Whiteboard for CASIO].

Lesen Sie den Inhalt der erscheinenden Endbenutzer-Lizenzvereinbarung gründlich durch.

3. Klicken Sie auf [I agree], um die Bedingungen der Lizenzvereinbarung zu 
akzeptieren und die Installation zu starten.

Bitte beachten Sie, dass Sie Interactive Whiteboard for CASIO nur benutzen können, wenn Sie 
die Bedingungen der Lizenzvereinbarung akzeptieren.
Klicken auf [I agree] startet die Installation.
Wenn die Installation beendet ist, wechselt [Install Interactive Whiteboard for CASIO] auf 
[Uninstall Interactive Whiteboard for CASIO]. Dabei ist die Option [Uninstall DSPD] jetzt 
deaktiviert.

4. Klicken Sie auf [Exit] zum Schließen des Fensters und starten Sie dann den 
Computer neu.

B
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Dot Pattern Printer for CASIO installieren

1. Falls das Fenster von Interactive Whiteboard for CASIO Setup Launcher aktuell 
nicht angezeigt ist, rufen Sie es bitte nach dem Vorgehen unter „Setup-Launcher 
starten“ (Seite 19) auf.

2. Klicken Sie im Fenster von Interactive Whiteboard for CASIO Setup Launcher auf 
[Install Dot Pattern Printer for CASIO].

Lesen Sie den Inhalt der erscheinenden Endbenutzer-Lizenzvereinbarung gründlich durch.

3. Klicken Sie auf [I agree], um die Bedingungen der Lizenzvereinbarung zu 
akzeptieren und die Installation zu starten.

Bitte beachten Sie, dass Sie Dot Pattern Printer for CASIO nur benutzen können, wenn Sie die 
Bedingungen der Lizenzvereinbarung akzeptieren.
Klicken auf [I agree] startet die Installation.
Wenn die Installation beendet ist, wechselt [Install Dot Pattern Printer for CASIO] auf [Uninstall 
Dot Pattern Printer for CASIO].

4. Klicken Sie auf [Exit] zum Schließen des Fensters und starten Sie dann den 
Computer neu.

Hinweis
Abhängig vom Betriebssystem, unter dem der Computer läuft, kann nach Klicken auf [I agree] 
in Schritt 3 des obigen Vorgehens ein Dialogfenster wie das unten gezeigte erscheinen. 
Klicken Sie in diesem Falle auf [Continue Anyway].

Abhängig vom Betriebssystem, unter dem der Computer läuft, kann nach Klicken auf [I agree] 
in Schritt 3 des obigen Vorgehens das unten gezeigte Dialogfenster „Windows-Sicherheit“ 
erscheinen. Falls es erscheint, klicken Sie auf [Install this driver software anyway].
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.NET Framework installieren

Wichtig!
Führen Sie das nachstehende Vorgehen nur aus, wenn die Fehlermeldung „Die Anwendung 
konnte nicht richtig initialisiert werden“ in Schritt 2 von „Setup-Launcher starten“ (Seite 19) 
erschienen ist.

1. Doppelklicken Sie im Ordner „dotnet“, der sich im Order „setup_en“ befindet, auf 
„dotnetfx20.exe“.

Hinweis
Die nachstehenden zwei Schritte sind nicht erforderlich, wenn der Computer unter der 
englischen Version von Windows XP läuft.

2. Laden Sie vom Microsoft Download Center das für die Windows XP-Version 
Ihres Computers bestimmte .NET Framework 2.0 Service Pack 2 Language Pack 
herunter.

3. Installieren Sie das heruntergeladene Language Pack.

Überprüfen auf richtige Installation
Starten Sie nach dem Installieren der gesamten Software den Computer neu und kontrollieren Sie die 
nachstehenden Punkte.

Bei jedem Starten des Computers startet automatisch DSPD und bleibt im Task-Tray resident. 
Wenn DSPD richtig installiert ist, wird das DSPD-Icon ( ) im Task-Tray angezeigt.

Wenn Interactive Whiteboard for CASIO richtig installiert ist, wird das Interactive Whiteboard for 
CASIO-Icon auf dem Computer-Desktop angezeigt.

Wenn Dot Pattern Printer for CASIO richtig installiert ist, wird „Dot Pattern Printer for CASIO“ in der 
„Drucker“-Liste im Druckdialogfenster angezeigt, das erscheint, wenn Sie den Punkt [Drucken] in 
einer Anwendung ausführen (üblicherweise im [Datei]-Menü).

Hinweis
Beim ersten Starten von Interactive Whiteboard for CASIO und beim ersten Ausführen eines 
Druckvorgangs mit Dot Pattern Printer for CASIO erscheint eine Aufforderung zum Eingeben 
der Seriennummer. Die Seriennummer finden Sie auf dem Softwarelizenz-Zertifikat, das 
diesem System beiliegt.
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Dieser Abschnitt erläutert, wie ein Computer, auf dem die erforderliche Software installiert ist, an einen 
Projektor angeschlossen wird und wie Computerbildschirm-Bilder auf den Dot-Screen projiziert 
werden.

Bezeichnungen der Dot-Screen-Teile

Einrichten des Dot-Screens für Projektion

Wichtig!
Der mit dem interaktiven Whiteboard von CASIO mitgelieferte Dot-Screen haftet magnetisch 
an Metallwänden, Wandtafeln und anderen geeigneten Flächen. Versuchen Sie nicht, ihn an 
einer Fläche anzubringen, die mit Staub oder anderen Substanzen verschmutzt ist oder keine 
magnetische Haftung zulässt.
Damit der Dot-Screen nicht herunterfällt, wenn er sich durch einen Stoß von der 
Befestigungsfläche lösen sollte, sichern Sie ihn unbedingt mit dem mitgelieferten 
Sicherheitshaken an der Fläche. Für nähere Einzelheiten siehe Schritte 4 und 5 des 
nachstehenden Vorgehens von „Dot-Screen für Projektion einrichten“.

Dot-Screen für Projektion einrichten

1. Nehmen Sie den Dot-Screen aus dem Screen-Case und lösen Sie die 
Spanndrähte an den Enden von der Endstange.

2. Bringen Sie die magnetische Endstange des Dot-Screens 
an einer vertikalen Fläche (Metallwand, Wandtafel usw.) 
an und rollen Sie den Screen langsam ab.

Drücken Sie zum Abrollen des Screens die Rolle an die Fläche an 
und drehen Sie die Rolle dabei.
Bitte beachten Sie, dass die Positionierung des Screens beim 
Abrollen nicht korrigiert werden kann. Um den Screen neu 
positionieren zu können, müssen Sie ihn erst wieder auf die Rolle 
wickeln. Wenn der Dot-Screen ohne Aufrollen von einer Fläche 
gezogen wird oder sich von der Fläche löst und zu Boden fällt, 
können irreparable Knicke zurückbleiben.

Einrichten von Dot-Screen, Projektor und Computer

Screen

Rolle

Endkappe

Spanndraht

Endkappe

Endstange

Endstange
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3. Rollen Sie den Screen vollständig ab und bringen Sie die 
magnetische Rolle an der Metalloberfläche an.

Kontrollieren Sie, dass der Dot-Screen sich beim Loslassen der 
Rolle nicht von der Fläche löst, an der er angebracht ist.
Bitte beachten Sie, dass der Screen bei Kälte eventuell nicht ganz 
flach anliegt, wodurch eine reelle Möglichkeit besteht, dass er sich 
von der Anbringungsfläche löst und zu Boden fällt.

4. Ziehen Sie den Spanndraht der oberen Endkappe vor und führen Sie den Draht 
des Sicherheitshakens durch die Schleife.

5. Sichern Sie den Sicherheitshaken an der Fläche.
Wenn Sie den Dot-Screen an einer Tafel anbringen, die an der Wand befestigt ist, stecken Sie 
den Sicherheitshaken bitte wie unten in der Illustration gezeigt in den Spalt zwischen 
Wandtafel und Wand.
Wenn Sie den Dot-Screen an einer Fläche anbringen, bei der kein Platz für den 
Sicherheitshaken vorhanden ist, befestigen Sie den Sicherheitshaken bitte mit der Schraube, 
die dem Screen beiliegt, an der Wand.

Ziehen Sie am Sicherungsdraht, um sich zu überzeugen, dass der Haken belastbar ist.
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Projizieren des Bilds eines Computerbildschirms auf den 
Dot-Screen

Hinweis
Führen Sie das nachstehende Vorgehen erst aus, wenn alle Schritte der folgenden Abschnitte 
ausgeführt sind: „Vorbereiten des Digitalstifts“ (Seite10), „Installieren der Software“ (Seite17) 
und „Einrichten von Dot-Screen, Projektor und Computer“ (Seite 23).
Näheres zur Bedienung von Projektor und Computer finden Sie in der Benutzerdokumentation 
des Projektors und Computers.

1. Stellen Sie den Projektor an einem Ort auf, von dem er auf den Dot-Screen 
projizieren kann.

2. Verbinden Sie den Bildeingang des Projektors über ein Kabel mit dem 
Videoausgang (RGB-Ausgang, HDMI-Ausgang usw.) des Computers.

3. Kontrollieren Sie, dass ein Bluetooth-Adapter an den Computer angeschlossen 
ist, und schalten Sie Computer und Projektor ein.

Wenn Sie einen Bluetooth-Adapter bei schon laufendem Computer anschließen, müssen Sie 
auf dem Computer die nachfolgenden Schritte ausführen, um DSPD neu zu starten.

4. Passen Sie am Projektor die Zoomeinstellung an und positionieren Sie den 
Projektor so, dass das projizierte Bild in die Dot-Screen-Fläche passt.

5. Nehmen Sie am Projektor die erforderlichen Einstellungen zum Einstellen der 
Videoausgabe vom Computer als Eingangsquelle vor.

An dieser Stelle sind alle Schritte zur Vorbereitung des interaktiven Whiteboards für den Gebrauch 
beendet.
Das nächste Kapitel erläutert die leistungsstarken Features und Funktionen des interaktiven 
Whiteboards.

Wichtig!
Bitte beachten Sie, dass auch bei Projektion des Bilds eines Computerbildschirms auf den 
Dot-Screen die Bedienung mit dem Digitalstift nur möglich ist, wenn Interactive Whiteboard 
for CASIO läuft.

1 Rechtsklicken Sie im Task-Tray des Computers auf das DSPD-Icon ( ). Wählen Sie „Exit“ 
im erscheinenden Menü.

2 Windows XP, Vista, 7: 
Führen Sie auf dem Computer den folgenden Ablauf aus: 
Klicken Sie auf [Start] 3 [Alle Programme] 3 [dnp] 3 [dspd] 3 [dspd].

Windows 8: 
Klicken Sie im Startbildschirm auf die Kachel [dspd].

B
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Kapitel 2: Benutzen von Interactive Whiteboard for CASIO
Dieses Kapitel enthält detaillierte Erläuterungen zur Nutzung der Features und Funktionen des 
interaktiven Whiteboards für Präsentationen. Der Betrieb wird hauptsächlich über die Interactive 
Whiteboard for CASIO-Software abgewickelt, die auf dem Computer läuft.

Dieser Abschnitt vermittelt einen Überblick über die Möglichkeiten, die Interactive Whiteboard for 
CASIO (IWB for CASIO) Ihnen bietet, und erläutert die erforderlichen Anfangseinstellungen 
(Produktregistrierung und Kalibrierung) und grundlegenden Bedienverfahren.

Modi von Interactive Whiteboard for CASIO
IWB for CASIO umfasst vier Modi, die nachstehend näher beschrieben sind.

Mouse Control Mode
Mit diesem Modus können Sie mit dem Digitalstift anstelle einer Maus Bedienungsvorgänge direkt auf 
dem Bild vornehmen, das auf den Dot-Screen projiziert wird.

PowerPoint Control Mode (Ein einziger Digitalstift unterstützt.)
Dieser Modus dient für Diashow-Präsentationen mit PowerPoint-Dateien unter Verwendung von 
PowerPoint. Mit IWB for CASIO können Diashow-Operationen (Seitenwechsel, Schreiben auf Seiten 
usw.) mit dem Digitalstift auf dem Dot-Screen oder auf gedruckten Dokumenten mit speziellen 
Punktrastern gesteuert werden.

Presentation Mode (Bis zu vier Digitalstifte simultan unterstützt.)
Dieser Modus dient für Präsentationen mit Verwendung von Dateien eines speziellen Formats (PPG), 
das aus PowerPoint, Word, PDF und anderen Dateitypen generiert wird. Dieser Modus unterstützt die 
nachstehend beschriebenen Vorgänge.

Diashow-Operationen (Seitenwechsel, Schreiben auf Seiten usw.) mit dem Digitalstift auf dem 
Dot-Screen oder auf gedruckten Dokumenten mit speziellen Punktrastern.
Wie bei Diashow-Präsentationen mit PowerPoint-Dateien kann mit dem Pen- oder Marker Pen-Tool 
in das Bild geschrieben werden. Die folgenden Operationen werden ebenfalls unterstützt: Zeichnen 
von Formen, Linien und Pfeilen; Einfügen von Bilddateien; Umpositionieren, Zoomen und Löschen 
von in eine Seite eingefügten Objekten; Anfügen einer leeren Seite an das Ende der Diashow usw.
Speichern von Inhalten, die in einer Diashow in eine PPG-Datei eingefügt wurden. Nach dem 
erneuten Öffnen einer PPG-Datei kann der eingefügte Inhalt wie gewünscht bearbeitet werden 
(Umpositionieren, Zoomen, Löschen).
Wählbare Diashow-Ansichten: Vollbild- oder Fensteransicht

Capture & Draw Mode (Bis zu vier Digitalstifte simultan unterstützt.)
Im Capture & Draw Mode können Sie einen Screenshot vom Computerbildschirm (der auf den 
Dot-Screen projiziert wird) aufnehmen und dann mit dem Digitalstift in das aufgenommene Bild 
schreiben oder darin zeichnen. Beachten Sie bitte, dass die Toolboxen und Fenster von IWB for 
CASIO im Screenshot nicht enthalten sind. Screenshots, die eingefügte Daten enthalten, können als 
Dateien mit editierbarem Format (DST) oder als nicht editierbare Bilddateien (png, jpg oder bmp) 
gespeichert werden.

Überblick zu Interactive Whiteboard for CASIO
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Registrieren des Produkts (Seriennummer-Eingabe)
Beim ersten Starten von IWB for CASIO erscheint ein Dialogfenster, mit dem die Seriennummer 
abgefragt wird. Dieses Dialogfenster erscheint bei jedem Start, bis Sie die Seriennummer eingegeben 
haben. Die Seriennummer finden Sie auf dem Softwarelizenz-Zertifikat, das diesem System beiliegt. 
Das Dialogfenster mit der Seriennummer-Abfrage erscheint nicht mehr, sobald die Seriennummer 
einmal eingegeben wurde.

Seriennummer eingeben

1. Doppelklicken Sie auf dem Computer-Desktop auf das Icon von Interactive 
Whiteboard for CASIO.

2. Klicken Sie auf [Input Serial Key], wenn das Abfrage-Dialogfenster für die 
Seriennummer erscheint.

Dies zeigt ein Dialogfenster zum Eingeben der Seriennummer an.

3. Tippen Sie die Seriennummer von Interactive Whiteboard for CASIO ein, die auf 
dem Softwarelizenz-Zertifikat angegeben ist, und klicken Sie dann auf 
[Register].

Dies startet Interactive Whiteboard for CASIO und zeigt die Haupt-Toolbox in der oberen 
rechten Bildschirmecke an. Im Task-Tray erscheint das Icon ( ) von Interactive Whiteboard 
for CASIO.

Führen Sie als Nächstes den nachstehend unter „Kalibrierung“ beschriebenen Vorgang aus.
Wenn Sie IWB for CASIO beenden möchten, klicken Sie bitte auf die Schließen-Schaltfläche 
( ) in der unteren rechten Ecke der Haupt-Toolbox.

Kalibrierung
Die Kalibrierung ist ein Prozess, mit dem IWB for CASIO die Projektionsposition des Bilds des 
Computerbildschirms auf dem Dot-Screen erlernt. Wenn der Kalibrierprozess einmal abgewickelt 
wurde, ist keine erneute Kalibrierung mehr erforderlich, solange sich nicht einer der nachstehenden 
Faktoren geändert hat.

Anbringungsposition des Dot-Screens
Aufstellposition des Projektors
Größeneinstellung des projizieren Bilds
Computer-Display-Einstellungen (Auflösung oder Anzahl der Anzeigegeräte)

Haupt-Toolbox
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Kalibrierung durchführen

1. Falls IWB for CASIO noch nicht läuft, doppelklicken Sie bitte auf das Icon von 
Interactive Whiteboard for CASIO auf dem Computer-Desktop, um es zu starten.

2. Nehmen Sie die Kappe vom Digitalstift ab.

3. Projizieren Sie das Bildschirmbild des Computers auf den Dot-Screen.
Wenn mehrere Anzeigegeräte (einschließlich Projektoren) an den Computer angeschlossen 
sind, kontrollieren Sie bitte, ob der Projektor das primäre oder sekundäre (bzw. ein weiteres) 
Anzeigegerät des Computers ist.
Falls der Projektor das primäre Anzeigegerät des Computers ist, können Sie die Kalibrierung 
starten, indem Sie einfach nur mit dem Digitalstift auf den Dot-Screen tippen. Tippen Sie in 
diesem Falle mit dem Digitalstift auf den Dot-Screen und springen Sie dann weiter zu Schritt 7 
dieses Vorgangs. Ist dies nicht der Fall, setzen Sie bitte mit Schritt 4, unten, fort.

4. Klicken Sie im Task-Tray des Computers auf Icon ( ) für Interactive 
Whiteboard for CASIO.

5. Wählen Sie „Calibration“ im erscheinenden Menü.

6. Wählen Sie im erscheinenden Untermenü das zu kalibrierende Anzeigegerät 
(Projektor).

Wenn der Projektor das einzige an den Computer angeschlossene Anzeigegerät ist oder der 
Projektor an einen Laptop-Computer angeschlossen ist und ein Bild vom Bildschirm des 
Laptop-Computers projiziert wird, ist „A“ die einzige Option, die im Submenü angezeigt ist. 
Wählen Sie in diesem Falle „A“.
Das Submenü erscheint, wenn zwei Anzeigegeräte (z.B., Laptop-Computer-Display und 
Projektor usw.) an den Computer angeschlossen sind und der Anzeigebildschirm vergrößert 
ist. Wählen Sie „A“, wenn der Projektor das primäre Anzeigegerät ist und „B“, wenn er das 
sekundäre Anzeigegerät ist.

Durch Wählen des korrekten Buchstabens im Submenü erscheint in der Mitte des 
Dot-Screens der betreffende Buchstabe und in der oberen linken Ecke eine 
Kalibriermarkierung.

7. Tippen Sie einmal mit dem Digitalstift auf die Kalibriermarkierung.
Die Position (Koordinaten) der angetippten Stelle wird beim Abheben des Digitalstifts vom 
Dot-Screen aufgezeichnet.

Hinweis
Wenn der Buchstabe in der Mitte des 
Dot-Screens nicht mit dem übereinstimmt, den 
Sie im Submenü „Calibration“ gewählt haben, 
und keine Kalibriermarkierung angezeigt wird, 
haben Sie das falsche Anzeigegerät gewählt.
Klicken Sie in diesem Falle auf die 
Schließen-Schaltfläche ( ) in der unteren 
rechten Ecke der Haupt-Toolbox und führen Sie 
diesen Vorgang noch einmal ab Schritt 1 aus.
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8. Mit jedem Antippen erscheint eine Kalibriermarkierung in der unteren linken, 
oberen rechten und dann unteren rechten Ecke des Dot-Screens. Tippen Sie mit 
dem Digitalstift einmal auf die Mitte von jeder Kalibriermarkierung.

Die Kalibrierung ist beendet, wenn Sie die vierte Kalibriermarkierung angetippt haben.

Kalibrierung neu durchführen
Führen Sie das Vorgehen von „Kalibrierung durchführen“ ab Schritt 4 aus. Auch wenn noch 
Kalibriermarkierungen angezeigt sind, können Sie die Kalibrierung neu starten, indem Sie zu Schritt 4 
von „Kalibrierung durchführen“ zurückgehen.

Durchführen der Kalibrierung nach jedem Start
Sie können IWB for CASIO so konfigurieren, dass der Kalibriervorgang auf Antippen des Dot-Screens 
nach dem Start anläuft. Dazu führen Sie bitte die nachstehenden Schritte aus.

Wenn diese Option gewählt ist, werden die aktuell konfigurierten Kalibrierungsdaten beim Schließen 
von IWB for CASIO wieder gelöscht. Sie sollten diese Option wählen, wenn Sie Dot-Screen und/oder 
Projektor zwischen den Präsentationen häufig bewegen müssen.

Wenn kein Häkchen neben „Perform calibration each time.“ vorhanden ist (Option deaktiviert, was der 
anfänglichen Vorgabe entspricht), bleiben die bei der letzten Kalibrierung gewonnenen 
Positionsinformationen gespeichert. Dies bedeutet, dass kein neuer Kalibriervorgang anläuft, wenn 
Sie nach dem Starten von Interactive Whiteboard for CASIO auf den Dot-Screen tippen.

Wichtig!
Falls der Projektor nicht das primäre Anzeigegerät des Computers ist, ist der Vorgang von 
„Kalibrierung durchführen“ (Seite 28) wie erforderlich durchzuführen, auch wenn die Option 
„Perform calibration each time.“ nicht angehakt ist.

1 Klicken Sie im Task-Tray des Computers auf das Icon ( ) von Interactive Whiteboard for CASIO.
2 Wählen Sie im erscheinenden Menü „Perform calibration each time.“, so dass daneben ein 

Häkchen erscheint.
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Grundbedienung
Dieser Abschnitt erläutert, wie IWB for CASIO gestartet und beendet wird, wie man die Haupt-Toolbox 
benutzt und wie die Bedienung mit dem Digitalstift im Mouse Control Mode abläuft.

Interactive Whiteboard for CASIO starten
Verwenden Sie eines der folgenden Vorgehen.

Windows XP, Vista, 7: Klicken Sie auf [Start] 3 [Alle Programme] 3 [CASIO] 3 [Interactive 
Whiteboard for CASIO] 3 [Interactive Whiteboard for CASIO].
Windows 8: Klicken Sie im Startbildschirm auf die Kachel [Interactive Whiteboard for CASIO].
Doppelklicken Sie auf dem Computer-Desktop auf das Icon von Interactive Whiteboard for CASIO.
Tippen Sie mit dem Digitalstift das auf den Dot-Screen projizierte Bild des Computerbildschirms 
an.*1

Tippen Sie mit dem Digitalstift auf ein mit Dot Pattern Printer for CASIO ausgedrucktes Dokument 
mit speziellen Punktrastern.*1

Doppelklicken Sie auf eine mit IWB for CASIO gespeicherte Datei (PPG- oder DST-Datei).*2

Interactive Whiteboard for CASIO beenden
Verwenden Sie eines der folgenden Vorgehen.

Klicken Sie auf die Schließen-Schaltfläche ( ) in der unteren rechten Ecke der Haupt-Toolbox.
Klicken Sie im Task-Tray des Computers auf Icon ( ) für Interactive Whiteboard for CASIO. 
Wählen Sie „Exit“ im erscheinenden Menü.

*1 Diese Startmethode kann bei laufendem DSPD (DSPD-Icon  im Task-Tray angezeigt) verwendet 
werden. DSPD startet bei jedem Starten des Computers automatisch und bleibt im Task-Tray 
resident, bis Sie es manuell beenden.

*2 Doppelklicken auf eine PPG-Datei ruft den Presentation Mode (Seite 41) auf. Doppelklicken auf 
eine DST-Datei ruft den Capture & Draw Mode (Seite 51) auf. Bei anderen Startmethoden ist der 
anfängliche Modus beim Starten derjenige, in dem sich IWB for CASIO beim letzten Beenden 
befunden hat.

B
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Benutzen der Haupt-Toolbox
In der nachstehenden Tabelle sind die Funktionen der Tools in der Haupt-Toolbox beschrieben.

Haupt-Toolbox

Um dies zu tun: Tun Sie dies:

Mouse Control Mode (Seite 32) aufrufen*1 Klicken Sie auf .

PowerPoint Control Mode (Seite 33) aufrufen*1 Klicken Sie auf .

Presentation Mode (Seite 41) aufrufen*1 Klicken Sie auf .

Capture & Draw Mode (Seite 51) aufrufen*1 Klicken Sie auf .

Haupt-Toolbox bewegen
Ziehen Sie am blauen Balken oben auf der 
Haupt-Toolbox.

Ausrichtung der Haupt-Toolbox zwischen vertikal und 
horizontal umschalten

Klicken Sie auf .

Software-Hilfe anzeigen*2 Klicken Sie auf .

Toolbox ikonisieren*3 Klicken Sie auf .

Haupt-Toolbox minimieren Klicken Sie auf .

Software schließen Klicken Sie auf .

*1 Das Icon des aktuell gewählten Modus ist orange. Wenn Sie einen anderen Modus als den Mouse 
Control Mode wählen, erscheint zusätzlich zur Haupt-Toolbox eine modusspezifische Toolbox. 
Näheres finden Sie in den Erläuterungen zum jeweiligen Modus.

*2 Im Presentation Mode oder Capture & Draw Mode ist die Hilfe nicht durch Antippen des 
Dot-Screens mit dem Digitalstift aufrufbar.

*3 Blendet die Haupt-Toolbox und die modusspezifische Toolbox aus und zeigt nur ein Icon für 
den aktuellen Modus an. Das rechte Icon zeigt, was im Mouse Control Mode angezeigt ist, 
wenn die Toolbox ikonisiert ist.
Anklicken dieses Icons stellt die Toolbox auf ihre normale Größe zurück.
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Versions-Info anzeigen
Klicken Sie im Task-Tray des Computers auf Icon ( ) für Interactive Whiteboard for CASIO. Klicken 
Sie im erscheinenden Menü auf „About Interactive Whiteboard for CASIO“.

Digitalstift-Bedienung im Mouse Control Mode
Im Mouse Control Mode kann der Digitalstift mit der nachstehenden Bedienung für Mausbedienung 
verwendet werden.

Für diese 
Mausbedienung:

Tun Sie dies mit dem Digitalstift:

Klicken Tippen Sie mit dem Digitalstift einmal auf den Dot-Screen.

Doppelklicken Tippen Sie zweimal aufeinanderfolgend mit dem Digitalstift an der gleichen Stelle 
(innerhalb von drei Pixeln) auf den Dot-Screen.

Rechtsklicken Halten Sie die Digitalstiftspitze mindestens eine Sekunde auf dieselbe Stelle auf dem 
Dot-Screen (innerhalb von 3 Pixeln). Heben Sie den Digitalstift wieder ab, wenn 
[Right-click] auf dem Display erscheint.

Ziehen Halten Sie die Spitze des Digitalstifts an den Dot-Screen und ziehen Sie dabei von 
einem zum anderen Ort.

Rechtsziehen Halten Sie die Digitalstiftspitze mindestens eine Sekunde auf dieselbe Stelle auf dem 
Dot-Screen (innerhalb von 3 Pixeln). Ziehen Sie mit an den Dot-Screen gehaltener 
Digitalstiftspitze, wenn [Right-click] auf dem Display erscheint.
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Der PowerPoint Control Mode dient zur Durchführung von Diashow-Präsentationen mit 
PowerPoint-Dateien*1. Dabei erfolgt die Bedienung der Diashow in der gleichen Weise wie bei der 
Durchführung mit PowerPoint. Der PowerPoint Control Mode von IWB for CASIO unterstützt die 
nachstehend beschriebenen Vorgänge.

Bedienung der PowerPoint-Präsentation (Seitenwechsel, Schreiben auf Seiten usw.) per Digitalstift 
auf dem projizierten Bild auf dem Dot-Screen.
Bedienung der PowerPoint-Präsentation (Seitenwechsel, Schreiben auf Seiten usw.) per Digitalstift 
auf aus PowerPoint-Dateien ausgedruckten Dokumenten mit speziellen Punktrastern. Mit jeder 
Seite eines mit speziellen Punktrastern ausgedruckten Dokuments ist eine Seite der 
PowerPoint-Datei gekoppelt. Durch Antippen einer solchen Dokumentseite mit dem Digitalstift 
springen Sie zur entsprechenden Seite auf dem Computer.

Wichtig!
Wenn Sie PowerPoint 2010 verwenden, muss auf dem Computer Microsoft Office 2010 
ServicePack 1 oder höher installiert sein. Ist dies nicht der Fall, ist die Funktionalität von IWB 
for CASIO bei der Benutzung in Kombination mit PowerPoint 2010 teilweise eingeschränkt.

Bedienungsablauf im PowerPoint Control Mode
Nachstehend ist der konkrete Bedienungsablauf für die Durchführung einer Diashow im PowerPoint 
Control Mode aufgeführt.

Benutzen des PowerPoint Control Mode

*1 IWB for CASIO unterstützt Dateien, die mit PowerPoint 2003, PowerPoint 2007 oder PowerPoint 
2010 erstellt wurden. Zur Durchführung einer Diashow mit einer PowerPoint-Datei muss die zur 
Wiedergabe der Datei erforderliche Version von PowerPoint auf dem Computer installiert sein.

(1) Bereiten Sie die PowerPoint-Datei vor, die Sie für die Diashow verwenden möchten.

(2) Drucken Sie die PowerPoint-Datei mit Dot Pattern Printer for CASIO aus.
Dieser Schritt ist erforderlich, wenn Sie gedruckte Dokumente mit speziellen Punktrastern für 
den Diashow-Betrieb heranziehen wollen.
Nähere Einzelheiten siehe „Drucken von Dokumenten mit speziellen Punktrastern (für den 
PowerPoint Control Mode)“ (Seite 72).

(3) Starten Sie IWB for CASIO, rufen Sie den PowerPoint Control Mode auf und öffnen Sie die 
PowerPoint-Datei.
Dies startet die Diashow und aktiviert die Steuerung des Diashow-Betriebs durch Bedienung 
mit dem Digitalstift auf dem Dot-Screen oder einem gedruckten Dokument mit speziellen 
Punktrastern.
Näheres finden Sie unter „Durchführen einer Diashow im PowerPoint Control Mode“ (Seite 34).
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Durchführen einer Diashow im PowerPoint Control Mode
Dieser Abschnitt erläutert, wie Sie eine PowerPoint-Datei öffnen und die Diashow steuern können.

Eine Diashow im PowerPoint Control Mode starten

1. Starten Sie IWB for CASIO. Klicken Sie als Nächstes auf  in der 
Haupt-Toolbox, um den PowerPoint Control Mode aufzurufen.

Dies zeigt, wie unten gezeigt, eine Toolbox für den PowerPoint Control Mode an.

2. Sie können auch auf  in der Toolbox des PowerPoint Control Mode klicken 
und dann die Margin settings ändern.

Einzelheiten hierzu finden Sie im Abschnitt „Ändern der Randeinstellungen“ auf Seite 38.

3. Legen Sie die PowerPoint-Datei, die Sie für die Diashow verwenden möchten, in 
der Ablagezone für PowerPoint-Dateien ab.

Dies zeigt das Dialogfenster „Paper settings“ an.

4. Passen Sie die Einstellungen im Dialogfenster an die Papiereinstellungen an, die 
beim Drucken der PowerPoint-Datei als gedrucktes Dokument mit speziellen 
Punktrastern verwendet wurden, und klicken Sie auf [Apply].
Falls Sie kein gedrucktes Dokument mit speziellen Punkrastern verwenden, 
klicken Sie bitte auf [Apply], ohne irgendwelche Einstellungen zu ändern.

Klicken auf [Apply] startet die PowerPoint-Anwendung und die Diashow startet mit der ersten 
Seite in der PowerPoint-Datei. Die Diashow-Bedienung ist die gleiche wie die normale 
Bedienung in der PowerPoint-Anwendung.

5. Verwenden Sie den Digitalstift zum Wechseln der Seite und zum Schreiben bzw. 
für andere Bedienung auf dem Dot-Screen oder dem gedruckten Dokument mit 
speziellen Punktrastern.

Näheres finden Sie unter „Digitalstift-Bedienung in einer Diashow (PowerPoint Control Mode)“ 
(Seite 35).

Hinweis
Die Einstellungen dieses Dialogfensters entsprechen einer 
Kalibrierung für gedruckte Dokumente mit speziellen 
Punktrastern (Digitalstift-Positionierung). Auf den 
Dot-Screen-Betrieb haben sie keinen Einfluss.

Ablagezone für PowerPoint-Dateien
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Eine Diashow im PowerPoint Control Mode beenden
Lassen Sie die Diashow zur letzten Seite vorlaufen oder wählen Sie „Präsentation beenden“ im Menü 
der PowerPoint-Anwendung. Dadurch wird das PowerPoint-Fenster als oberstes Fenster angezeigt.

Zum erneuten Starten einer Diashow mit derselben PowerPoint-Datei führen Sie bitte die Bedienung 
zum Starten der Diashow in der PowerPoint-Anwendung durch. Beenden Sie die 
PowerPoint-Anwendung, wenn die Diashow nicht neu gestartet werden soll.
Um im PowerPoint Control Mode eine Diashow mit einer anderen PowerPoint-Datei zu starten, 
führen Sie bitte das Vorgehen ab Schritt 3 von „Eine Diashow im PowerPoint Control Mode starten“ 
(Seite 34) aus.

Digitalstift-Bedienung in einer Diashow (PowerPoint Control Mode)

Dot-Screen-Bedienung
Mit dem Digitalstift können Sie auf dem Dot-Screen die nachstehende Mausbedienung vornehmen.

Bedienung auf gedruckten Dokumenten mit speziellen Punktrastern
Mit dem Digitalstift können Sie auf gedruckten Dokumenten mit speziellen Punktrastern die 
nachstehende Mausbedienung vornehmen.

Wichtig!
Bei der Digitalstift-Bedienung auf einem gedruckten Dokument mit speziellen Punktrastern ist 
der Mauszeiger-Aktionsbereich enger als bei Digitalstift-Bedienung auf einem Dot-Screen 
oder bei der Mausbedienung am Computer. In den Randbereichen des Dokuments ist 
eventuell keine Digitalstift-Bedienung möglich. Auch wenn der Mauszeiger sich im zulässigen 
Bewegungsbereich des Digitalstifts befindet, kann das Schreiben oder Zeichnen mit dem 
Pen-Tool durch bestimmte PowerPoint-Einstellungen nicht möglich sein.

Für diese 
Mausbedienung:

Tun Sie dies mit dem Digitalstift:

Klicken Tippen Sie mit dem Digitalstift einmal auf den Dot-Screen.

Doppelklicken Tippen Sie zweimal aufeinanderfolgend mit dem Digitalstift an der gleichen Stelle 
(innerhalb von drei Pixeln) auf den Dot-Screen.

Rechtsklicken Halten Sie die Digitalstiftspitze mindestens eine Sekunde auf dieselbe Stelle auf dem 
Dot-Screen (innerhalb von 3 Pixeln). Heben Sie den Digitalstift wieder ab, wenn 
[Right-click] auf dem Display erscheint.

Ziehen Halten Sie die Spitze des Digitalstifts an den Dot-Screen und ziehen Sie dabei von 
einem zum anderen Ort.

Für diese 
Mausbedienung:

Tun Sie dies mit dem Digitalstift:

Klicken Tippen Sie mit dem Digitalstift einmal auf das Dokument.

Doppelklicken Tippen Sie mit dem Digitalstift zweimal aufeinanderfolgend an der gleichen Stelle 
(innerhalb von drei Pixeln) auf das Dokument.

Rechtsklicken Halten Sie die Digitalstiftspitze mindestens eine Sekunde auf dieselbe Stelle 
(innerhalb von 3 Pixeln) im Dokument. Heben Sie den Digitalstift wieder vom 
Dokument ab, wenn an der Mauszeigerposition auf dem Computerbildschirm (aktuell 
auf den Dot-Screen projizierter Bildschirm) [Right-click] erscheint.

Ziehen Halten Sie die Spitze des Digitalstifts auf das Dokument und ziehen Sie dabei von 
einem zum anderen Ort.
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Wenn das Dokument eine gedruckte Bedienungspalette für „PowerPoint Operations“ enthält, 
können Sie diese Bedienungspalette zum Steuern der PowerPoint-Anwendung verwenden.

Um dies zu tun: Auf dieses Icon tippen:

Pfeiltool der PowerPoint-Bildschirmpräsentationsfunktion wählen

Pen-Tool der PowerPoint-Bildschirmpräsentationsfunktion wählen
(Bei Benutzung von PowerPoint 2010 wählt das Antippen des Ballpoint Pen oder 
Felt Tip Pen-Icons den Pen.)

 (Ballpoint Pen)

 (Felt Tip Pen)

 (Highlighter)

Farbe für das Zeichnen oder Schreiben mit dem Pen-Tool der PowerPoint 
Bildschirmpräsentationsfunktion wählen

Eraser-Tool der PowerPoint-Bildschirmpräsentationsfunktion wählen

Seite vor der aktuell angezeigten Diashow-Seite anzeigen

Seite nach der aktuell angezeigten Diashow-Seite anzeigen

Windows-Taskleiste anzeigen
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Antippen oder Ziehen auf einer Seite eines gedruckten Dokuments mit speziellen Punktrastern wird 
gemäß dem in der PowerPoint-Anwendung gewähltem Tool wie nachstehend beschrieben 
interpretiert.

Wenn Sie dies tun: Wird dies so interpretiert:

Antippen einer Seite eines 
gedruckten Dokuments mit 
speziellen Punktrastern bei 
gewähltem Pfeil ( ).

Klicken mit dem Pfeil auf die entsprechende Seite der PowerPoint-Datei in der 
PowerPoint-Anwendung. Die konkrete Umsetzung ist allerdings von der aktuell in der 
PowerPoint-Anwendung angezeigten Seite und dem Status der mit dem Digitalstift 
angetippten Seite abhängig.
Wenn die angetippte Dokumentseite nicht dieselbe ist wie die aktuell in der 
PowerPoint-Anwendung angezeigte Seite:

Falls die angetippte Seite keine Animation enthält, erscheint die Seite im Display.
Wenn die angetippte Seite Animation enthält, wird die Animation ab Anfang 
abgespielt und dann die entsprechende Seite angezeigt.

Wenn die angetippte Dokumentseite dieselbe ist wie die aktuell in der 
PowerPoint-Anwendung angezeigte Seite:
Die nächste Seite wird angezeigt.

Antippen oder Ziehen auf 
einer Seite eines 
gedruckten Dokuments mit 
speziellem Punktraster bei 
gewähltem Pen-Tool 
(Ballpoint Pen, Felt Tip Pen 
oder Highlighter*1).

Klicken oder Ziehen mit dem Pen-Tool auf der entsprechenden Seite der 
PowerPoint-Datei in der PowerPoint-Anwendung. Die konkrete Umsetzung ist 
allerdings von der aktuell in der PowerPoint-Anwendung angezeigten Seite abhängig.
Wenn die angetippte Dokumentseite nicht dieselbe ist wie die aktuell in der 
PowerPoint-Anwendung angezeigte Seite:

Falls die angetippte Seite keine Animation enthält, erscheint die Seite im Display.
Wenn die angetippte Seite Animation enthält, wird die Animation ab Anfang 
abgespielt und dann die entsprechende Seite angezeigt.

Wenn die angetippte Dokumentseite dieselbe ist wie die aktuell in der 
PowerPoint-Anwendung angezeigte Seite:
Die Daten werden entsprechend dem aktuell gewählten Pen-Tool auf die betreffende 
Seite eingegeben.

*1 Im Falle von PowerPoint 2010 der Pen oder Highlighter.
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Ändern der Randeinstellungen

Display settings
Zum Festlegen des Bewegungsbereichs für den Mauscursor auf dem Computerbildschirm (auf den 
Dot-Screen projizierter Bildschirm).
Paper settings
Zum Einstellen der Anfangsvorgaben für das Dialogfenster „Paper settings“ (Seite 39), das 
erscheint, wenn Sie eine Datei im PowerPoint Control Mode öffnen.
Paper settings (advanced)
Zum Einstellen des Bereichs für handschriftliche Eingabe mit dem Digitalstift auf einem gedruckten 
Dokument mit speziellen Punktrastern.

Ihre Änderungen an den obigen Einstellungen werden wirksam, wenn Sie das Vorgehen von „Eine 
Diashow im PowerPoint Control Mode starten“ (Seite 34) ausführen.

Display-Einstellungen konfigurieren

1. Klicken Sie auf  in der Toolbox des PowerPoint Control Mode.
Dies zeigt wie unten gezeigt ein Dialogfenster „Display settings“ an.

Über dieses Dialogfenster kann festgelegt werden, welchen Bewegungsbereich der 
Mauscursor auf dem (aktuell auf den Dot-Screen projizierten) Computerbildschirm hat, wenn 
Bedienung mit dem Digitalstift auf einem gedruckten Dokument mit speziellen Punktrastern 
erfolgt.

2. Geben Sie in das „Top“-Feld einen Wert für die Pixelzahl des oberen Rands (der 
die Cursor-Bewegung begrenzt) von der Oberkante des Computerbildschirms 
ein.

Wenn Sie z.B. 0 eingeben, kann sich der Cursor bis zur Oberkante des Computerbildschirms 
bewegen. Wenn Sie die Cursorbewegung auf bis 20 Pixel von der Oberkante des Bildschirms 
begrenzen möchten, geben Sie 20 ein.

Klicken auf  (Margin settings) in der Toolbox des 
PowerPoint Control Mode zeigt ein Dialogfenster an, über das 
die Einstellungen wie nachstehend gezeigt geändert werden 
können. Diese Einstellungen gelten bei Benutzung eines 
Digitalstifts auf einem gedruckten Dokument mit speziellem 
Punktraster.

Margin settings-Icon
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3. Geben Sie wie im obigen Schritt 2 Ihre Werte in die Felder „Bottom“, „Left“ und 
„Right“ ein.

Wenn Sie zum Beispiel 30 für „Left“ eingeben und alle anderen Werte auf 0 stehen lassen, 
ergibt sich für den Cursor der unten gezeigte Bewegungsbereich für gedruckte Dokumente 
mit speziellen Punktrastern und auf dem Computerbildschirm.

4. Klicken Sie auf [Apply].
Dies speichert die vorgenommenen Änderungen in den Einstellungen und schließt das 
Dialogfenster.

Papiereinstellungen konfigurieren

1. Klicken Sie auf  in der Toolbox des PowerPoint Control Mode.

2. Klicken Sie auf das Register „Paper settings“.
Dies zeigt wie unten gezeigt ein Dialogfenster „Paper settings“ an.

3. Stellen Sie Papiergröße, Ausrichtung und Papierart für das Drucken von 
PowerPoint-Dateien als gedruckte Dokumente mit speziellen Punktrastern ein.
Papiergröße : A4, A3, A5, B4 (JIS), B5 (JIS), Legal (8,5 Zoll ×14 Zoll), Letter

Ausrichtung: Papierart:

Auf Papier mit speziellem 
Punktraster gedrucktes 

Dokument
Computer-Bildschirm

Landscape

Portrait

Slides Notes
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4. Klicken Sie auf [Apply].
Dies speichert die vorgenommenen Änderungen in den Einstellungen und schließt das 
Dialogfenster.
Die in Schritt 3 des obigen Vorgehens vorgenommenen Einstellungen werden als 
Anfangsvorgaben in das Dialogfenster „Paper settings“ übernommen, das erscheint, wenn Sie 
das Vorgehen von „Eine Diashow im PowerPoint Control Mode starten“ (Seite 34) ausführen.

Erweiterte Papiereinstellungen konfigurieren

1. Klicken Sie auf  in der Toolbox des PowerPoint Control Mode.

2. Klicken Sie auf das Register „Paper settings (advanced)“.
Dies zeigt wie unten gezeigt ein Dialogfenster „Paper settings (advanced)“ an.

Dieses Dialogfenster definiert den Bereich, in dem mit dem Digitalstift auf einem gedruckten 
Dokument mit speziellen Punktrastern geschrieben und gezeichnet werden kann.

3. Geben Sie in das „Top“-Feld einen (relativen) Wert ein, der den Rand an der 
Oberkante der Seite festlegt, der den Digitalstift-Schreibbereich für gedruckte 
Dokumente mit speziellen Punktrastern begrenzt.

Der Wert 0 bedeutet ohne Rand. Je größer der Eingabewert, desto größer wird der Rand.

4. Geben Sie wie im obigen Schritt 3 Ihre Werte in die Felder „Bottom“, „Left“ und 
„Right“ ein.

Wenn Sie zum Beispiel 72 für „Left“ eingeben und alle anderen Werte auf 0 stehen lassen, 
ergibt sich für den Cursor der unten gezeigte Bewegungsbereich für gedruckte Dokumente 
mit speziellen Punktrastern und auf dem Computerbildschirm.

5. Klicken Sie auf [Apply].
Dies speichert die vorgenommenen Änderungen in den Einstellungen und schließt das 
Dialogfenster.

Computer-Bildschirm
Auf Papier mit 

speziellem Punktraster 
gedrucktes Dokument
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Der Presentation Mode dient für Präsentationen mit Verwendung von Dateien eines speziellen 
Formats, (PPG), das aus PowerPoint, Word, PDF und anderen Dateitypen generiert wird. Dieser 
Modus unterstützt die nachstehend beschriebenen Vorgänge.

Diashow-Operationen (Seitenwechsel, Schreiben auf Seiten usw.) mit dem Digitalstift auf dem 
Dot-Screen oder auf gedruckten Dokumenten mit speziellen Punktrastern.
Wie bei Diashow-Präsentationen mit PowerPoint-Dateien kann mit dem Pen- oder Marker Pen-Tool 
in das Bild geschrieben werden. Die folgenden Operationen werden ebenfalls unterstützt: Zeichnen 
von Formen, Linien und Pfeilen; Einfügen von Bilddateien; Umpositionieren, Zoomen und Löschen 
von in eine Seite eingefügten Objekten; Anfügen einer leeren Seite an das Ende der Diashow usw.
Speichern von Inhalten, die in einer Diashow in eine PPG-Datei eingefügt wurden. Nach dem 
erneuten Öffnen einer PPG-Datei kann der eingefügte Inhalt wie gewünscht bearbeitet werden 
(Umpositionieren, Zoomen, Löschen).
Wählbare Diashow-Ansichten: Vollbild- oder Fensteransicht

Bedienungsablauf im Presentation Mode
Nachstehend ist der konkrete Bedienungsablauf für die Durchführung einer Diashow im Presentation 
Mode aufgeführt.

Benutzen des Presentation Mode

(1) Bereiten Sie die PowerPoint-, Word-, PDF- oder andere Datei vor, die als Quelle für die 
Diashow dienen soll, und (falls Sie die Diashow von einem gedruckten Dokument mit 
speziellen Punktrastern aus bedienen möchten) drucken Sie sie mit Dot Pattern Printer 
for CASIO aus.

(2) Verwenden Sie die oben in Schritt (1) vorbereitete Datei zur Erstellung einer PPG-Datei.
Sie können die beiden obigen Schritte mit Dot Pattern Printer for CASIO simultan abwickeln. 
Nähere Einzelheiten siehe „Drucken von Dokumenten mit speziellen Punktrastern und Erstellen 
von PPG-Dateien (für den Presentation Mode)“ (Seite 74).

(3) Starten Sie IWB for CASIO, rufen Sie den Presentation Mode auf und öffnen Sie die 
PPG-Datei.
Dies startet die Diashow und aktiviert die Steuerung des Diashow-Betriebs durch Bedienung 
mit dem Digitalstift auf dem Dot-Screen oder einem gedruckten Dokument mit speziellen 
Punktrastern.
Näheres finden Sie unter „Durchführen einer Diashow im Presentation Mode“ (Seite 42).
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Durchführen einer Diashow im Presentation Mode
Dieser Abschnitt erläutert, wie Sie eine PPG-Datei öffnen und die Diashow steuern können.

Eine Diashow im Presentation Mode starten

1. Starten Sie IWB for CASIO. Klicken Sie als Nächstes auf  in der 
Haupt-Toolbox, um den Presentation Mode aufzurufen.

Dies zeigt die Toolbox des Presentation Mode zusammen mit dem Dialogfenster „Öffnen“ an.

2. Wählen Sie im Dialogfenster „Öffnen“ die PPG-Datei für die Diashow und klicken 
Sie dann auf [Öffnen].

Dies öffnet die PPG-Datei und zeigt ihre erste Seite an.

3. Verwenden Sie den Digitalstift zum Wechseln der Seite und zum Schreiben bzw. 
für andere Bedienung auf dem Dot-Screen oder dem gedruckten Dokument mit 
speziellen Punktrastern.

Näheres finden Sie unter „Digitalstift-Bedienung in einer Diashow (Presentation Mode)“ (Seite 
43).

Hinweis
Anstelle der Schritte 1 und 2 des obigen Vorgehens können Sie auf die für die Diashow 
gewünschte PPG-Datei auch doppelklicken. Dies startet IWB for CASIO und öffnet die 
PPG-Datei.

Toolbox des Presentation Mode

Haupt-Toolbox
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Vollbild- oder Fensteransicht für eine Diashow wählen
Im Presentation Mode können Sie für eine Diashow zwischen einer Vollbild- und einer Fensteransicht 
wählen. Näheres finden Sie unter „Ändern der Konfigurationseinstellungen des Presentation Mode“ 
(Seite 47).
Bitte beachten Sie, dass IWB for CASIO nach jedem Ändern der Ansicht neu gestartet werden muss.

Eine Diashow im Presentation Mode beenden
Klicken Sie auf die Schließen-Schaltfläche ( ) in der unteren rechten Ecke der Presentation 
Mode-Toolbox.
Wenn Sie in die PPG-Datei geschrieben oder gezeichnet haben oder während der Diashow andere 
Änderungen vorgenommen haben, erscheint ein Dialogfenster mit der Abfrage „Save presentation 
data before exiting?“.
– Klicken Sie auf [JA] zum Speichern. Geben Sie im erscheinenden Dialogfenster „Speichern unter“ 

den gewünschten Dateinamen und das Speicherziel ein und klicken Sie auf [Speichern].
– Um die Änderungen ohne Speichern zu verwerfen, klicken Sie auf [Nein].

Digitalstift-Bedienung in einer Diashow (Presentation Mode)
Dieser Abschnitt gibt eine kurze Beschreibung der Bedienung, die mit dem Digitalstift auf dem 
Dot-Screen oder einem gedruckten Dokument mit speziellen Punktrastern möglich ist. Näheres zu den 
einzelnen Bedienvorgängen siehe „Benutzung der Tools im Presentation Mode und Capture & Draw 
Mode“ (Seite 61).

Dot-Screen-Bedienung
Mit dem Digitalstift können Sie auf dem Dot-Screen Mausklicks und Ziehvorgänge ausführen.

Darüber hinaus können Sie im Presentation Mode auf Icons in der Presentation Mode-Toolbox 
klicken, um die nachstehenden Funktionen zu nutzen.

In der Tabelle bezieht sich der Begriff „Seite“ auf das Dia der Diashow, das das Ziel der 
vorgenommenen Bedienung ist.
Der Begriff „Objekt“ bezieht sich auf einen Inhalt, eine Form oder ein Bild, die mit einer Funktion von 
IWB for CASIO zur Diashow hinzugefügt wurden.
Ein Sternchen (*) neben einem Icon zeigt an, dass die Funktion des Icons über eine 
Bedienungspalette für den „Presentation Mode“ auf einem gedruckten Dokument mit speziellen 
Punktrastern ausgeführt werden kann.
Nur das Icon  ist ein Icon der Haupt-Toolbox.

Für diese 
Mausbedienung:

Tun Sie dies mit dem Digitalstift:

Klicken Tippen Sie mit dem Digitalstift einmal auf den Dot-Screen.

Ziehen Halten Sie die Spitze des Digitalstifts an den Dot-Screen und ziehen Sie dabei von 
einem zum anderen Ort.

Um dies zu tun:
Klicken Sie auf 

dieses Icon:

Pfeiltool  wählen (ruft bei Anklicken die nächste Seite auf) *

Pen-Tool wählen (für Stifteingabe auf der Seite) *

Marker Pen-Tool wählen (für Textmarkereingabe auf der Seite) *

Selection-Tool wählen (zum Wählen von Objekten auf der Seite)
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Eraser-Tool wählen (zum Löschen von Objekten auf der Seite) *

Shapes-Menü anzeigen

Dialogfenster „Öffnen“ zum Einfügen einer Bilddatei in die Seite anzeigen

Line Type Setting-Menü anzeigen

*

Color Setting-Menü anzeigen

*

Bis zu 10 der letzten Schreib-, Zeichen- oder bildbezogenen Vorgänge annullieren

Mit  annullierte Vorgänge wiederherstellen

Zoomfaktor der Seitenansicht erhöhen (150 %, 200 %, 300 %) *

Zoomfaktor einer aufgezoomten Seitenansicht verringern *

Hand-Cursortool wählen (zum Ziehen einer gezoomten Seite) *

Automatischen Seitenwechsel (Seite 46) beim Antippen eines gedruckten Dokuments mit 
speziellen Punktrastern mit dem Digitalstift deaktivieren (oder reaktivieren).

*

Seite vor der aktuell angezeigten Diashow-Seite anzeigen *

Seite nach der aktuell angezeigten Diashow-Seite anzeigen *

Leere Seite an das Ende der aktuell geöffneten PPG-Datei anfügen (bis zu 20 Seiten anfügbar)

Delete-Menü anzeigen
Das Delete-Menü enthält drei Optionen: „Delete all objects on displayed page“, „Delete all 
objects on all pages“, „Delete displayed page“. Nähere Einzelheiten siehe „Benutzung des 
Delete-Menüs“ (Seite 67).

Dialogfenster „Drucken“ zum Drucken der aktuell geöffneten PPG-Datei anzeigen

Dialogfenster „Öffnen“ zum Öffnen einer PPG-Datei anzeigen

Save File-Menü anzeigen
Das Save File-Menü enthält drei Optionen: „Save ppg“, „Save image of displayed page“, „Save 
images of all pages“. Nähere Einzelheiten siehe „Benutzung des Save File-Menüs“ (Seite 68).

Um dies zu tun:
Klicken Sie auf 

dieses Icon:

Das Anklicken eines Icons im erscheinenden Shapes-Menü wählt ein 
Zeichentool für die vom Icon dargestellte Form.

Anklicken eines Icons im erscheinenden Line Type Setting-Menü 
ändert die dem aktuell gewählten Schreib-/Zeichentool zugewiesene 
Linienart.
Diese Einstellung kann für jeden Digitalstift separat geändert werden.

Anklicken eines Icons im erscheinenden Color Setting-Menü 
ändert die dem aktuell gewählten Schreib-/Zeichentool 
zugewiesene Farbe.
Diese Einstellung kann für jeden Digitalstift separat geändert 
werden.

B
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Bedienung auf gedruckten Dokumenten mit speziellen Punktrastern
Mit dem Digitalstift können Sie auf gedruckten Dokumenten mit speziellen Punktrastern die 
nachstehende Bedienung für Mausklicks und Ziehen vornehmen.

Wenn das gedruckte Dokument mit speziellen Punktrastern eine Bedienungspalette für den 
„Presentation Mode“ besitzt, können Sie über die Bedienungspalette unter anderem die 
Diashow-Seite wechseln und bestimmte Tools wählen.

Wenn die Bedienungspalette auf dem gedruckten Dokument mit speziellen Punktrastern eine 
Bedienungspalette für den „Presentation Mode for Student“ ist, kann diese zum Ändern der 
Linienart und Farbe des aktuell gewählten Schreib-/Zeichentools verwendet werden.

Für diese 
Mausbedienung:

Tun Sie dies mit dem Digitalstift:

Klicken Tippen Sie mit dem Digitalstift einmal auf das Dokument.

Ziehen Halten Sie die Spitze des Digitalstifts auf das Dokument und ziehen Sie dabei von 
einem zum anderen Ort.

Um dies zu tun: Auf dieses Icon tippen:

Pfeiltool  wählen (ruft bei Antippen die nächste Seite auf) *1

Zoomfaktor der Seitenansicht erhöhen

Zoomfaktor einer aufgezoomten Seitenansicht verringern *2

Hand-Cursortool wählen (zum Ziehen einer gezoomten Seite) *2

Pen-Tool wählen (für Stifteingabe auf der Seite)

Marker Pen-Tool wählen (für Textmarkereingabe auf der Seite)

Dem aktuell gewählten Schreib-/Zeichentool zugewiesene Linienart ändern *3

Dem aktuell gewählten Schreib-/Zeichentool zugewiesene Farbe ändern *3

Eraser-Tool wählen (zum Löschen von Objekten auf der Seite)

Seite vor der aktuell angezeigten Diashow-Seite anzeigen

Seite nach der aktuell angezeigten Diashow-Seite anzeigen

Automatischen Seitenwechsel (Seite 46) beim Antippen eines gedruckten 
Dokuments mit speziellen Punktrastern mit dem Digitalstift deaktivieren (oder 
reaktivieren).

*1 Nur aktiviert, wenn die Seite nicht gezoomt ist.
*2 Nur aktiviert, wenn die Seite gezoomt ist.
*3 Kann für jeden Digitalstift separat geändert werden.

B
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Automatischer Seitenwechsel bei gedruckten Dokumenten mit speziellen Punktrastern
Eine Bedienung, die mit dem Digitalstift auf einer Seite eines gedruckten Dokuments mit speziellen 
Punktrastern erfolgt, wird als Bedienung auf der entsprechenden Seite der PPG-Datei erfasst. Eine 
Funktion für automatischen Seitenwechsel lässt die Diashow automatisch zu der Seite der PPG-Datei 
springen, die der mit dem Digitalstift angetippten Seite des gedruckten Dokuments mit speziellen 
Punktrastern entspricht.
Sie können den automatischen Seitenwechsel gegebenenfalls deaktivieren. Tippen Sie dazu einfach 
auf das Icon  in der Presentation Mode-Toolbox oder in der Bedienungspalette auf einem 
gedruckten Dokument mit speziellen Punktrastern. Dies schaltet den automatischen Seitenwechsel 
um zwischen aktiviert (  als Icon in der Presentation Mode-Toolbox angezeigt) und deaktiviert (  
als Icon angezeigt).

Wenn der automatische Seitenwechsel aktiviert ( ) ist, springt die aktuelle Diashow unabhängig 
vom aktuell gewählten Tool automatisch zu der betreffenden Seite, wenn ein anderes als das aktuell 
gewählte gedruckte Dokument mit speziellen Punktrastern angetippt wird.
Unabhängig davon, ob der automatische Seitenwechsel aktiviert oder deaktiviert ist, bewirkt 
Antippen oder Ziehen auf einer Seite eines gedruckten Dokuments mit speziellen Punktrastern mit 
dem Digitalstift den gleichen Vorgang mit dem aktuell gewählten Tool auf der entsprechenden Seite 
der aktuell laufenden Diashow. Wenn beispielsweise aktuell das Pen-Tool gewählt ist und ein 
Ziehvorgang auf einer anderen Seite als der aktuell in der Diashow angezeigten Seite des 
gedruckten Dokuments mit speziellen Punktrastern ausgeführt wird, erfolgt der Ziehvorgang auf der 
entsprechenden Seite in der Diashow. Wenn der automatische Seitenwechsel deaktiviert ( ) ist, 
besteht das Risiko einer unbeabsichtigten Bedienung (z.B. Löschen von Objekten einer Seite mit 
dem Eraser-Tool usw.) auf einer Seite, die aktuell nicht angezeigt ist.



47

Ändern der Konfigurationseinstellungen des Presentation Mode
Mit dem Vorgehen dieses Abschnitts können Sie wie unten beschrieben Einstellungen ändern, die den 
Presentation Mode-Betrieb betreffen.

Eine höhere Geschwindigkeit oder Qualität für Stifteingabe einstellen
Vollbild- oder Fensteransicht für für Diashows einstellen

Konfigurationseinstellungen für den Presentation Mode vornehmen

1. Klicken Sie auf  in der Toolbox des Presentation Mode.
Dies zeigt wie unten gezeigt ein Dialogfenster „Configuration“ an.

Wichtig!
Um mit dem Digitalstift Dialogfenstervorgänge auf dem Dot-Screen ausführen zu können, 
tippen Sie bitte auf  in der Haupt-Toolbox, um den Mouse Control Mode aufzurufen. 
Dialogfenstervorgänge werden im Presentation Mode nicht unterstützt.

2. Wählen Sie die gewünschte Option.

3. Klicken Sie zum Anwenden der Änderungen auf [Update].
Klicken Sie im erscheinenden Dialogfenster, das zum erneuten Starten von IWB for CASIO 
auffordert, auf [OK] (womit IWB for CASIO nicht neu startet).

4. Klicken Sie auf [Close], um das Dialogfenster „Configuration“ wieder zu schließen.

5. Starten Sie IWB for CASIO neu, um die geänderten Einstellungen zu übernehmen.
Sie können Änderungen auch übernehmen, indem Sie auf die Schließen-Schaltfläche ( ) in 
der unteren rechten Ecke der Presentation Mode-Toolbox klicken, um den Presentation Mode 
zu verlassen, und dann auf  klicken, um den Presentation Mode neu aufzurufen.

Um dies zu tun: Diese Option wählen:

Beim Schreiben oder Zeichnen mit einem Pen oder Marker Pen der 
Geschwindigkeit (Ansprechen auf Stiftbewegung) Vorrang über die Qualität 
(glatter Verlauf) geben

Higher Speed

Beim Schreiben oder Zeichnen mit einem Pen oder Marker Pen der Qualität 
Vorrang über die Geschwindigkeit geben
(Bei dieser Option verlaufen gekurvte Linien glatter.)

Higher Quality

Diashows in Vollbild-Ansicht anzeigen Full-screen display

Diashows in Fensteransicht anzeigen Window display



48

Ändern der Presentation Mode-Startvorgaben
Mit dem Vorgehen dieses Abschnitts können Sie die Inhalte der Startvorgabe-Setupdatei bearbeiten, 
in der die anfänglichen Startvorgaben des Presentation Mode für die nachstehenden Gegenstände 
gespeichert sind.

Startvorgabe-Tool (Pen, Marker Pen oder Pfeil)
Startvorgabe für Farbe und Linienstärke des Pen
Startvorgabe für Farbe und Linienstärke des Marker Pen
Startvorgabe für Farbe und Linienstärke der Shapes

Wichtig!
Bei Änderungen in der Startvorgabe-Setupdatei besteht das Risiko von Betriebsproblemen bei 
Interactive Whiteboard for CASIO. Sie sollen daher keine unüberlegten Änderungen vornehmen.

Vorgabe-Setupdatei für den Presentation Mode bearbeiten

1. Falls Interactive Whiteboard for CASIO noch läuft, beenden Sie es bitte.

2. Öffnen Sie auf dem Computer die Datei „Interactive Whiteboard for CASIO“ an 
einem der folgenden Orte.
– Windows XP:

C:\Dokumente und Einstellungen\{Login-Benutzername}\Eigene Dateien\Interactive 
Whiteboard for CASIO

– Windows Vista, Windows 7 oder Windows 8:
C:\Benutzer\{Login-Benutzername}\Dokumente\Interactive Whiteboard for CASIO
Die Startvorgabe-Setupdatei für den Presentation Mode ist hier als Datei mit dem Namen 
Presentation.ini gespeichert.

3. Doppelklicken Sie in dem im obigen Schritt 2 geöffneten Ordner auf Presentation.ini.
Dies startet den Editor und zeigt die Inhalte der Vorgabe-Setupdatei an.

4. Bearbeiten Sie die Dateiinhalte anhand der Informationen in der nachstehenden 
Tabelle. Das Sternchen (*) bezeichnet Einstellungen der Werksvorgabe.

Um dieses Tool als Startvorgabe-Tool zu wählen:
Ändern Sie die Zeile unter [MODE] 

folgendermaßen:

Pen* Type=pen

Marker Pen Type=marker

Pfeil Type=presentation

Startvorgabe-Tool

Startvorgabe für Farbe und Linienstärke des Pen

Startvorgabe für Farbe und Linienstärke des Marker Pen

Startvorgabe für Farbe und Linienstärke der Shapes

B
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Um dies als Startvorgabe-Farbe für den Pen zu 
wählen:

Ändern Sie die erste Zeile unter [PEN] 
folgendermaßen:

Rot* Color=red

Blau Color=blue

Schwarz Color=black

Gelb Color=yellow

Um dies als Startvorgabe für die Linienstärke des 
Pen wählen:

Ändern Sie die zweite Zeile unter [PEN] 
folgendermaßen:

Fein* Width=thin

Normal Width=normal

Breit Width=bold

Sehr breit Width=extrabold

Um dies als Startvorgabe-Farbe für den 
Marker Pen zu wählen:

Ändern Sie die erste Zeile unter [MARKER] 
folgendermaßen:

Rot Color=red

Blau Color=blue

Schwarz Color=black

Gelb* Color=yellow

Um dies als Startvorgabe-Linienstärke für den 
Marker Pen zu wählen:

Ändern Sie die zweite Zeile unter [MARKER] 
folgendermaßen:

Fein Width=thin

Normal Width=normal

Breit* Width=bold

Sehr breit Width=extrabold

Um dies als Startvorgabe-Farbe für Shapes zu 
wählen:

Ändern Sie die erste Zeile unter [SHAPES] 
folgendermaßen:

Rot Color=red

Blau Color=blue

Schwarz* Color=black

Gelb Color=yellow

Um dies als Startvorgabe für die Linienstärke von 
Shapes zu wählen:

Ändern Sie die zweite Zeile unter [SHAPES] 
folgendermaßen:

Fein* Width=thin

Normal Width=normal

Breit Width=bold

Sehr breit Width=extrabold
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5. Wenn alle Bearbeitungen abgeschlossen sind, speichern Sie bitte die Datei und 
schließen Sie das Editorfenster.

Hinweis
Beim Speichern der Datei in Schritt 5 des obigen Vorgangs werden bei allen Gegenständen, 
bei denen rechts vom Gleichheitszeichen (=) ungültiger Text (eine in der obigen Tabelle nicht 
enthaltene Einstellung) eingegeben wurde, automatisch die anfänglichen Werksvorgaben 
eingestellt. Wenn Sie zum Beispiel „width=red“ für die Linienstärke von Shapes eingestellt 
haben, wird automatisch „Dünn“ als Startvorgabe eingestellt.
Falls nach dem Bearbeiten der Startvorgabe-Setupdatei Probleme beim Starten von 
Interactive Whiteboard for CASIO auftreten, beseitigen Sie bitte die bearbeitete 
Presentation.ini-Datei und starten Sie Interactive Whiteboard for CASIO neu. Dadurch wird 
automatisch eine neue Presentation.ini-Datei mit den Werksvorgaben erstellt.
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Im Capture & Draw Mode können Sie einen Screenshot vom Computerbildschirm (auf den Dot-Screen 
projiziert) aufnehmen und dann mit dem Digitalstift in das aufgenommene Bild schreiben oder 
zeichnen. Beachten Sie bitte, dass die Toolboxen und Fenster von IWB for CASIO im Screenshot nicht 
enthalten sind. Screenshots, die gezeichnete oder geschriebene Daten enthalten, können als als 
Dateien mit editierbarem Format (DST) oder als nicht editierbare Bilddateien (png, jpg oder bmp) 
gespeichert werden.

Bedienungsablauf im Capture & Draw Mode
Nachstehend ist der Bedienungsablauf beschrieben, mit dem Sie im Capture & Draw Mode einen 
Screenshot vom Computerbildschirm aufnehmen und auf diesem Zeichnen können.

Wichtig!
Wenn mehrere Anzeigegeräte an den Computer angeschlossen sind (z.B. wenn ein 
Laptop-Computer an den Projektor angeschlossen ist), sorgen Sie bitte dafür, dass das auf 
den Dot-Screen projizierte Anzeigegerät als das primäre Anzeigegerät des Computers 
eingestellt ist. Mit der Computerbildschirm-Aufnahmefunktion des Capture & Draw Mode kann 
nur das primäre Anzeigegerät des Computers aufgenommen werden.
Wenn nicht das primäre Anzeigegerät des Computers auf den Dot-Screen projiziert wird, 
ändern Sie bitte durch entsprechende Bedienung am Computer die Anzeigeeinstellungen so, 
dass das primäre Anzeigegerät projiziert wird. Führen Sie nach dem Ändern der 
Computer-Anzeigeeinstellungen unbedingt den Vorgang von „Kalibrierung durchführen“ (Seite 
28) aus, um neu zu kalibrieren.

Benutzen des Capture & Draw Mode

(1) Projizieren Sie das zum Aufnehmen und Zeichnen gewünschte Computer-Bildschirmbild.
Als primäres Computer-Anzeigegerät muss das auf den Dot-Screen projizierende Gerät 
eingestellt sein. Siehe nachstehend unter „Wichtig!“.

(2) Starten Sie IWB for CASIO, rufen Sie den Capture & Draw Mode auf und nehmen Sie dann 
den Screenshot auf.

(3) Zeichnen Sie wie gewünscht dem Screenshot.
Mit dem Aufnehmen eines Screenshots im Capture & Draw Mode wechselt der Digitalstift 
automatisch in einen Modus zum Zeichnen im Bild. Nähere Einzelheiten siehe „Aufnehmen und 
Zeichnen in einem Screenshot des aktuell angezeigten Computerbildschirms“ (Seite 52).
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Aufnehmen und Zeichnen in einem Screenshot des aktuell 
angezeigten Computerbildschirms
Um einen Screenshot des (auf den Dot-Screen projizierten) Computerbildschirms aufzunehmen und 
im aufgenommenen Bild zu zeichnen, verwenden Sie bitte das nachstehende Vorgehen.

Aktuell angezeigtes Computerbildschirm-Bild aufnehmen und in diesem 
zeichnen

1. Zeigen Sie auf dem Computerbildschirm das zum Aufnehmen und Zeichnen 
gewünschte Schaubild oder Dokument an.

2. Klicken Sie in der Haupt-Toolbox auf  zum Aufrufen des Capture & Draw 
Mode.

Dies zeigt zusammen mit einem Miniaturansicht-Fenster die Toolbox des Capture & Draw 
Mode an.

Miniaturansicht-Fenster

Aufnahme-Schaltfläche

Toolbox des Capture & Draw Mode
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3. Klicken Sie im Miniaturansicht-Fenster auf die Aufnahme-Schaltfläche.
Dies schließt das Miniaturansicht-Fenster. Gleichzeitig wird ein Screenshot des in Schritt 1 
angezeigten Computerbildschirms aufgenommen (außer Toolboxen von IWB for CASIO und 
Fenster) und angezeigt.

Zur Unterscheidung vom normalen Computerbildschirm wird um den aufgenommenen 
Screenshot ein Rahmen angezeigt. Weiterhin wird eine Bildnummer (in chronologischer 
Reihenfolge der Aufnahmen) in der unteren linken Bildecke angezeigt.
Der Rahmen um den Screenshot wird nur im Capture & Draw Mode angezeigt und nicht mit 
den Bilddaten gespeichert.

4. Benutzen Sie den Digitalstift zum Schreiben im aufgenommenen Bild.
Näheres finden Sie unter „Digitalstift-Bedienung im Capture & Draw Mode“ (Seite 56).

Bildnummer Rahmen des aufgenommenen Screenshots
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Ein anderes Bild aufnehmen und darin zeichnen

1. Klicken Sie auf . Klicken Sie auf  in der unteren rechten Ecke des 
erscheinenden Miniaturansicht-Fensters.

Dies schließt den Screenshot und zeigt das Desktop des Computers an.
Die Haupt-Toolbox von IWB for CASIO und die Toolbox des Capture & Draw Mode bleiben 
ebenfalls angezeigt.

2. Zeigen Sie die gewünschten Schaubilder, Dokumente usw. auf dem 
Computerbildschirm an.

Wenn Sie eine unbehinderte Ansicht des Bildschirms wünschen, können Sie eine Toolbox von 
IWB for CASIO ausblenden, indem Sie die Minimier-Schaltfläche ( ) in der Haupt-Toolbox 
anklicken. Zum Wiedereinblenden der Toolbox klicken Sie bitte auf das Icon von Interactive 
Whiteboard for CASIO in der Windows-Taskleiste.

3. Klicken Sie auf . Klicken Sie im erscheinenden Miniaturansicht-Fenster auf 
 (Aufnahme-Schaltfläche).

Dies nimmt ein Bild des in Schritt 2 dieses Vorgehens konfigurierten Computerbildschirms auf 
und zeigt den aufgenommenen Screenshot an.

4. Benutzen Sie den Digitalstift zum Schreiben oder Zeichnen im aufgenommenen 
Bild.

Näheres finden Sie unter „Digitalstift-Bedienung im Capture & Draw Mode“ (Seite 56).

Hinweis
Wenn Sie das zuvor aufgenommene Bild unmittelbar nach dem Schließen in Schritt 1 des 
obigen Vorgehens wieder anzeigen möchten, klicken Sie bitte auf  zum Aufrufen des 
Miniaturansicht-Fensters und klicken Sie dann auf  in der unteren rechten Ecke des 
Fensters.
Im Miniaturansicht-Fenster können bis zu 50 Screenshots gleichzeitig angezeigt werden. 
Wenn Sie die obige Screenshot-Aufnahme versuchen, wenn bereits 50 Bilder im 
Miniaturansicht-Fenster angezeigt sind, erscheint das nachstehende 
Bestätigungsdialogfenster.

Wenn die Aufnahme durchgeführt werden soll, obwohl dadurch das älteste Bild im 
Miniaturansicht-Fenster automatisch gelöscht wird, klicken Sie bitte auf [OK].
Wenn Sie alle aktuell im Miniaturansicht-Fenster gezeigten Bilder erhalten möchten, klicken 
Sie auf [Abbrechen] und führen dann das Vorgehen von „Alle Screenshots gemeinsam als 
DST-Datei speichern (Capture & Draw Mode)“ (Seite 68) aus. Klicken Sie danach auf die 
Schließen-Schaltfläche ( ) in der unteren rechten Ecke der Toolbox des Capture & Draw 
Mode und führen Sie dann noch einmal das Vorgehen von „Aktuell angezeigtes 
Computerbildschirm-Bild aufnehmen und in diesem zeichnen“ (Seite 52) aus.
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Früher aufgenommene Screenshots anzeigen

1. Klicken Sie auf  zum Anzeigen des Miniaturansicht-Fensters.

2. Klicken Sie auf das Miniaturbild des wieder anzuzeigenden Screenshots.
Dies zeigt den Screenshot des angeklickten Miniaturbilds an.

Capture & Draw Mode schließen
Klicken Sie auf die Schließen-Schaltfläche ( ) in der unteren rechten Ecke der Toolbox des Capture 
& Draw Mode.
Falls sich Screenshots im Miniaturansicht-Fenster befinden, erscheint ein Bestätigungsdialogfenster 
mit der Frage „Save „Capture & Draw“ data before exiting?“.
– Klicken Sie auf [JA] zum Speichern. Geben Sie im erscheinenden Dialogfenster „Speichern unter“ 

den gewünschten Dateinamen und das Speicherziel ein und klicken Sie auf [Speichern]. Dies 
speichert alle aufgenommenen Screenshots und alles, was auf dem Screen darin gezeichnet wurde, 
gemeinsam in einer einzigen DST-Datei.

– Zum Löschen aller aktuell im Capture & Draw Mode anhängigen Screenshots sowie aller aktuell 
darin vorgenommenen Zeichnungen klicken Sie im Bestätigungsdialogfenster bitte auf [Nein].
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Eine gespeicherte DST-Datei öffnen und bearbeiten

1. Öffnen Sie eine DST-Datei auf eine der folgenden Weisen.
– Navigieren Sie im Windows Explorer zum Speicherort der DST-Datei und doppelklicken Sie 

dann auf die Datei.
– Klicken Sie auf  in der Toolbox des Capture & Draw Mode. Wählen Sie im erscheinenden 

Dialogfenster „Öffnen“ die gewünschte DST-Datei und klicken Sie dann auf [Öffnen].
Dies zeigt das erste Bild (das Bild mit dem ältesten Aufnahmedatum) in der DST-Datei an.

2. Zum Anzeigen eines anderen Bilds der DST-Datei klicken Sie bitte auf , um 
das Miniaturansicht-Fenster aufzurufen. Klicken Sie dann auf das Miniaturbild 
des anzuzeigenden Bilds.

3. Benutzen Sie den Digitalstift, um im Bild zu zeichnen oder dieses zu bearbeiten.
Näheres siehe nachstehend unter „Digitalstift-Bedienung im Capture & Draw Mode“.

Digitalstift-Bedienung im Capture & Draw Mode
Dieser Abschnitt enthält kurze Erläuterungen zu den Bedienungsmöglichkeiten mit dem Digitalstift auf 
dem Dot-Screen. Näheres zu den einzelnen Bedienvorgängen siehe „Benutzung der Tools im 
Presentation Mode und Capture & Draw Mode“ (Seite 61).

Mit dem Digitalstift können Sie auf dem Dot-Screen Mausklicks und Ziehvorgänge ausführen.

Darüber hinaus können Sie im Capture & Draw Mode auf Icons in der Toolbox des Capture & Draw 
Mode klicken, um die nachstehenden Funktionen zu nutzen.

Der Begriff „Seite“ in der Tabelle bezieht sich auf einen aktuell im Bildschirm des Capture & Draw 
Mode angezeigten Screenshot.
Der Begriff „Objekt“ bezieht sich auf einen mit einem Pen oder Marker Pen auf dem Bild 
geschriebenen oder gezeichneten Inhalt.
Nur das Icon  ist ein Icon der Haupt-Toolbox.

Für diese 
Mausbedienung:

Tun Sie dies mit dem Digitalstift:

Klicken Tippen Sie mit dem Digitalstift einmal auf den Dot-Screen.

Ziehen Halten Sie die Spitze des Digitalstifts an den Dot-Screen und ziehen Sie dabei von 
einem zum anderen Ort.

Um dies zu tun:
Klicken Sie auf 

dieses Icon:

Pen-Tool wählen (für Stifteingabe auf der Seite)

Marker Pen-Tool wählen (für Textmarkereingabe auf der Seite)

Selection-Tool wählen (zum Wählen von Objekten auf der Seite)

Eraser-Tool wählen (zum Löschen von Objekten auf der Seite)

Line Type Setting-Menü anzeigen
Anklicken eines Icons im erscheinenden Line Type Setting-Menü 
ändert die dem aktuell gewählten Schreib-/Zeichentool zugewiesene 
Linienart.
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Color Setting-Menü anzeigen

Bis zu 10 der letzten Zeichenvorgänge annullieren

Mit  annullierte Vorgänge wiederherstellen

Zoomfaktor der Seitenansicht erhöhen (150 %, 200 %, 300 %)

Zoomfaktor einer aufgezoomten Seitenansicht verringern

Hand-Cursortool wählen (zum Ziehen einer gezoomten Seite)

Miniaturansicht-Fenster anzeigen

oder:

Delete-Menü anzeigen
Das Delete-Menü enthält drei Optionen: „Delete all objects on displayed page“, „Delete all 
objects on all pages“, „Delete displayed page“. Nähere Einzelheiten siehe „Benutzung des 
Delete-Menüs“ (Seite 67).

Dialogfenster „Drucken“ zum Drucken der aktuell geöffneten DST-Datei anzeigen

Dialogfenster „Öffnen“ zum Öffnen einer DST-Datei anzeigen

Save File-Menü anzeigen
Das Save File-Menü enthält drei Optionen: „Save dst“, „Save image of displayed page“, „Save 
images of all pages“. Nähere Einzelheiten siehe „Benutzung des Save File-Menüs“ (Seite 68).

Um dies zu tun:
Klicken Sie auf 

dieses Icon:

Anklicken eines Icons im erscheinenden Color Setting-Menü 
ändert die dem aktuell gewählten Schreib-/Zeichentool 
zugewiesene Farbe.

Die beiden nachstehenden Vorgänge können über das 
Miniaturansicht-Fenster ausgeführt werden.

Einen Screenshot vom Computerbildschirm durch 
Klicken auf die Aufnahme-Schaltfläche ( ) 
aufnehmen
Einen Screenshot durch Anklicken seines Miniaturbilds 
aufrufen.
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Ändern der Startvorgaben des Capture & Draw Mode
Mit dem Vorgehen dieses Abschnitts können Sie die Inhalte der Startvorgabe-Setupdatei bearbeiten, 
in der anfängliche Startvorgaben des Capture & Draw Mode für die nachstehenden Gegenstände 
gespeichert sind.

Startvorgabe-Tool (Pen oder Marker Pen)
Startvorgabe für Farbe und Linienstärke des Pen
Startvorgabe für Farbe und Linienstärke des Marker Pen
Farbe und Stärke des Screenshot-Rahmens (Seite 53)

Wichtig!
Bei Änderungen in der Startvorgabe-Setupdatei besteht das Risiko von Betriebsproblemen 
bei Interactive Whiteboard for CASIO. Sie sollen daher keine unüberlegten Änderungen 
vornehmen.

Vorgabe-Setupdatei für den Capture & Draw Mode bearbeiten

1. Falls Interactive Whiteboard for CASIO noch läuft, beenden Sie es bitte.

2. Öffnen Sie auf dem Computer die Datei „Interactive Whiteboard for CASIO“ an 
einem der folgenden Orte.
– Windows XP:

C:\Dokumente und Einstellungen\{Login-Benutzername}\Eigene Dateien\Interactive 
Whiteboard for CASIO

– Windows Vista, Windows 7 oder Windows 8:
C:\Benutzer\{Login-Benutzername}\Dokumente\Interactive Whiteboard for CASIO
Die Startvorgabe-Setupdatei für den Capture & Draw Mode ist hier als Datei mit dem Namen 
DesktopDrawing.ini gespeichert.

3. Doppelklicken Sie in dem im obigen Schritt 2 geöffneten Ordner auf 
DesktopDrawing.ini.

Dies startet den Editor und zeigt die Inhalte der Vorgabe-Setupdatei an.

Startvorgabe-Tool

Startvorgabe für Farbe und Linienstärke des Pen

Startvorgabe für Farbe und Linienstärke des Marker Pen

Startvorgabe für Farbe und Stärke des Screenshot-Rahmens

B
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4. Bearbeiten Sie die Dateiinhalte anhand der Informationen in der nachstehenden 
Tabelle. Das Sternchen (*) bezeichnet Einstellungen der Werksvorgabe.

Um dieses Tool als Startvorgabe-Tool zu wählen:
Ändern Sie die Zeile unter [MODE] 

folgendermaßen:

Pen* Type=pen

Marker Pen Type=marker

Um dies als Startvorgabe-Farbe für den Pen zu 
wählen:

Ändern Sie die erste Zeile unter [PEN] 
folgendermaßen:

Rot* Color=red

Blau Color=blue

Schwarz Color=black

Gelb Color=yellow

Um dies als Startvorgabe für die Linienstärke des 
Pen wählen:

Ändern Sie die zweite Zeile unter [PEN] 
folgendermaßen:

Fein* Width=thin

Normal Width=normal

Breit Width=bold

Sehr breit Width=extrabold

Um dies als Startvorgabe-Farbe für den 
Marker Pen zu wählen:

Ändern Sie die erste Zeile unter [MARKER] 
folgendermaßen:

Rot Color=red

Blau Color=blue

Schwarz Color=black

Gelb* Color=yellow

Um dies als Startvorgabe-Linienstärke für den 
Marker Pen zu wählen:

Ändern Sie die zweite Zeile unter [MARKER] 
folgendermaßen:

Fein Width=thin

Normal Width=normal

Breit* Width=bold

Sehr breit Width=extrabold

Um dies als Startvorgabe-Farbe für den 
Screenshot-Rahmen zu wählen:

Ändern Sie die erste Zeile unter [SHAPES] 
folgendermaßen:

Rot Color=red

Blau Color=blue

Schwarz* Color=black

Gelb Color=yellow
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5. Wenn alle Bearbeitungen abgeschlossen sind, speichern Sie bitte die Datei und 
schließen Sie das Editorfenster.

Hinweis
Beim Speichern der Datei in Schritt 5 des obigen Vorgangs werden bei allen Gegenständen, 
bei denen rechts vom Gleichheitszeichen (=) ein ungültiger Text oder Wert (eine in der obigen 
Tabelle nicht enthaltene Einstellung) eingegeben wurde, automatisch die anfänglichen 
Werksvorgaben eingestellt. Wenn Sie zum Beispiel „width=red“ für die Linienstärke des 
Marker Pen eingestellt haben, wird automatisch „Breit“ als Startvorgabe eingestellt.
Falls nach dem Bearbeiten der Startvorgabe-Setupdatei Probleme beim Starten von 
Interactive Whiteboard for CASIO auftreten, beseitigen Sie bitte die bearbeitete 
DesktopDrawing.ini-Datei und starten Sie Interactive Whiteboard for CASIO neu. Dadurch 
wird automatisch eine neue DesktopDrawing.ini-Datei mit den Werksvorgaben erstellt.

Um dies als Startvorgabe-Stärke für den 
Screenshot-Rahmen zu wählen:

Ändern Sie die zweite Zeile unter [SHAPES] 
folgendermaßen:

1 bis 100 Pixel
(Werksvorgabe: 20 Pixel)

Width={Linienstärke-Wert} 
Um zum Beispiel eine Linienstärke von 15 Pixeln 
einzustellen: „Width=15“.
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Die Toolboxen des Presentation Mode und Capture & Draw Mode enthalten eine Reihe gemeinsamer 
Tools und spezielle Tools für den jeweiligen Modus. Ein Teil der gemeinsamen Tools wird in beiden 
Modi in der gleichen Weise angewendet, während bei anderen gewisse Unterschiede bestehen. 
Dieser Abschnitt erläutert die in den beiden Modi verfügbaren Tools und ihre jeweilige Benutzung.

Benutzung der Schreib- und Zeichentools
Die Ausführungen dieses Abschnitts gelten, insofern nicht ausdrücklich anders angegeben, sowohl für 
den Presentation Mode als auch für den Capture & Draw Mode.

Mit einem Pen oder Marker Pen auf einer Seite schreiben

1. Klicken Sie zur Benutzung des Pen auf  und zur Benutzung des Marker Pen 
auf .

2. Wenn Sie möchten, können Sie nach dem Vorgehen unter „Art und Stärke einer 
Objektlinie anweisen“ (Seite 64) eine Linienart und Linienstärke einstellen.

3. Wenn Sie möchten, können Sie nach dem Vorgehen unter „Objektfarbe 
anweisen“ (Seite 65) eine Farbe einstellen.

4. Führen Sie die Ziehvorgänge zum Zeichnen oder Schreiben auf der Seite aus.

Kreis, Dreieck oder Rechteck auf eine Seite zeichnen (Presentation Mode)

1. Klicken Sie auf  zum Anzeigen des Shapes-Menüs.

2. Tippen Sie je nach gewünschtem Typ auf das entsprechende Icon in der Gruppe 
der Umrissformen ( ) oder ausgefüllten Formen ( ).

In diesem Beispiel wird  (ausgefülltes Dreieck) verwendet.

3. Wenn Sie möchten, können Sie nach dem Vorgehen unter „Art und Stärke einer 
Objektlinie anweisen“ (Seite 64) eine Linienart und Linienstärke einstellen.

4. Wenn Sie möchten, können Sie nach dem Vorgehen unter „Objektfarbe 
anweisen“ (Seite 65) eine Farbe einstellen.

Bei Wahl einer Umrissform in Schritt 2 dieses Vorgehens wird die hier eingestellte Farbe auf 
die Umrisslinie und bei Wahl einer ausgefüllten Form auf die Füllung angewandt. Bitte 
beachten Sie, dass die Zuweisung unterschiedlicher Umrisse oder Füllfarben nicht unterstützt 
wird.

Benutzung der Tools im Presentation Mode und 
Capture & Draw Mode
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5. Führen Sie auf der Seite an der Stelle, an der Sie das Dreieck zeichnen möchten, 
einen Ziehvorgang aus.

Beim Ziehen zeigt ein gepunktetes Rechteck, dessen Diagonale vom Ausgangspunkt des 
Ziehens zur aktuellen Mauszeiger-Position verläuft, die Größe der Form an. Wenn Sie die 
Maustaste freigeben (bzw. den Digitalstift vom Dot-Screen abheben), wird in die vom 
Rechteck definierte Fläche ein gleichschenkliges Dreieck gezeichnet.

Gerade Linie oder Pfeil auf eine Seite zeichnen (Presentation Mode)

1. Klicken Sie auf  zum Anzeigen des Shapes-Menüs.

2. Klicken Sie je nach gewünschter Linienart auf das Icon für eine gerade Linie 
( ), einen einseitigen Pfeil ( ) oder einen beidseitigen Pfeil ( ).

In diesem Beispiel wird  (einseitiger Pfeil) verwendet.

3. Wenn Sie möchten, können Sie nach dem Vorgehen unter „Art und Stärke einer 
Objektlinie anweisen“ (Seite 64) eine Linienart und Linienstärke einstellen.

4. Wenn Sie möchten, können Sie nach dem Vorgehen unter „Objektfarbe 
anweisen“ (Seite 65) eine Farbe einstellen.

5. Ziehen Sie vom Anfangspunkt der zu zeichnenden Linie bis zum Endpunkt.
Beim Ziehen zeigt eine vom Ausgangspunkt des Ziehens bis zur aktuellen 
Mauszeiger-Position verlaufende gepunktete Linie die Lage der Linie an. Wenn Sie die 
Maustaste freigeben (bzw. den Digitalstift vom Dot-Screen abheben), wird eine vom Anfangs- 
zum Endpunkt des Ziehens verlaufende Linie mit am Endpunkt liegendem Pfeil gezeichnet.
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Eine Bilddatei in eine Seite einfügen (Presentation Mode)

1. Klicken Sie auf .

2. Wählen Sie im erscheinenden Dialogfenster „Öffnen“ die in die Seite 
einzufügende Bilddatei.

Unterstützt werden die Bilddatei-Formate png, jpg und bmp.

3. Klicken Sie auf [Öffnen].
Dies fügt das Bild in Seitenmitte ein.

4. Zum Ändern der Bildgröße oder Verschieben des Bilds klicken Sie bitte auf  
und dann auf das eingefügte Bild und nehmen Sie dann die Größenänderung 
bzw. Verschiebung vor.

Näheres finden Sie unter „Positionen und Größen von Objekten ändern“ (Seite 65) und 
„Objekte drehen (Presentation Mode)“ (Seite 66).

Ein einzelnes Objekt wählen

1. Klicken Sie auf .

2. Klicken Sie auf das Objekt.
Dies wählt das Objekt und umgibt es mit einem rechteckigen Auswahlrahmen mit Handles 
( ).

Das Objekt kann durch Ziehen an einem Punkt im Auswahlrahmen bewegt werden. Durch 
Ziehen an einem Handle kann die Form des Objekts geändert werden. Näheres finden Sie 
unter „Positionen und Größen von Objekten ändern“ (Seite 65) und „Objekte drehen 
(Presentation Mode)“ (Seite 66).

Beispiel für Wählen eines mit dem 
Marker Pen gezeichneten Objekts

Beispiel für Wählen eines mit dem 
Shapes-Tool gezeichneten Objekts 

(nur Presentation Mode)
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Mehrere Objekte wählen

1. Klicken Sie auf .

2. Ziehen Sie so, dass alle gewünschten Objekte innerhalb des erscheinenden 
rechteckigen Auswahlrahmens liegen.

Beim Ziehen zeigt ein gepunktetes Rechteck, dessen Diagonale vom Ausgangspunkt des 
Ziehens zur aktuellen Mauszeiger-Position verläuft, die Größe des Auswahlrahmens an. Wenn 
Sie die Maustaste freigeben (bzw. den Digitalstift vom Dot-Screen abheben), werden alle im 
Auswahlrahmen liegenden Objekte gewählt. Alle gewählten Objekte sind nun mit 
Auswahlrahmen mit Handles ( ) umgeben.

Das Objekt kann durch Ziehen an einem Punkt im Auswahlrahmen bewegt werden. Durch 
Ziehen an einem Handle kann die Form des Objekts geändert werden. Näheres finden Sie 
unter „Positionen und Größen von Objekten ändern“ (Seite 65) und „Objekte drehen 
(Presentation Mode)“ (Seite 66).

Art und Stärke einer Objektlinie anweisen

1. Zum Anweisen der Linienart und Linienstärke vor dem Schreiben oder Zeichnen 
eines Objekts wählen Sie bitte das zu verwendende Tool. Zum Ändern der 
Linienart und Linienstärke bei einem bereits geschriebenen oder gezeichneten 
Objekt wählen Sie bitte das Objekt.

2. Klicken Sie auf  zum Anzeigen des Line Type Setting-Menüs.

3. Klicken Sie auf eines der beiden Icons oben im Line Type Setting-Menü, um die 
Linienart (durchgezogene oder gepunktete Linie) anzuweisen.

4. Klicken Sie erneut auf  zum Anzeigen des Line Type Setting-Menüs.

5. Klicken Sie auf eines der fünf unteren Icons im Line Type Setting-Menü, um die 
Linienstärke anzuweisen.

Beispiel für Wählen von mehreren mit 
dem Pen oder Marker Pen gezeichneten 

Objekten.

Beispiel für Wählen mehrerer mit dem 
Shapes-Tool gezeichneter Objekte 

(nur Presentation Mode)

(Line Type Setting-Menü.)
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Objektfarbe anweisen

1. Zum Anweisen der Farbe vor dem Schreiben oder Zeichnen eines Objekts 
wählen Sie bitte das zu verwendende Tool. Zum Ändern der Farbe bei einem 
bereits geschriebenen oder gezeichneten Objekt wählen Sie bitte das Objekt.

2. Klicken Sie auf  zum Anzeigen des Color Setting-Menüs.

3. Klicken Sie im Color Setting-Menü auf das Icon der gewünschten Farbe.
Wenn Sie eine Farbe verwenden möchten, die im Color Setting-Menü nicht enthalten ist, 
klicken Sie bitte auf den Abwärtspfeil (r) am rechten Ende des Menüs. Wählen Sie im 
erscheinenden Dialogfenster „Color Setting“ die gewünschte Farbe und klicken Sie dann auf 
[OK]. Durch Anweisen einer Farbe im Dialogfenster wechselt die Farbe am rechten Ende der 
Icons im Color Setting-Menü auf die angewiesene Farbe.

Positionen und Größen von Objekten ändern

1. Führen Sie die Schritte von „Ein einzelnes Objekt wählen“ (Seite 63) oder 
„Mehrere Objekte wählen“ (Seite 64) aus, um das zu ändernde Objekt zu wählen.

2. Zum Bewegen gewählter Objekte klicken Sie bitte in den Auswahlrahmen und 
halten Sie die Taste gedrückt (bei Benutzung des Digitalstifts aufgesetzt halten), 
um dann das Objekt bzw. die Objekte an die gewünschte Stelle zu ziehen.

3. Zum Ändern der Größe von gewählten Objekten unter Beibehaltung des 
Seitenverhältnisses klicken Sie bitte auf ein Handle ( ) an einer Ecke des 
Auswahlrahmens und halten Sie die Taste gedrückt (bei Benutzung des 
Digitalstifts aufgesetzt halten), um dann am Handle zu ziehen. Geben Sie die 
Maustaste wieder frei (bzw. nehmen Sie den Digitalstift vom Dot-Screen), wenn 
die Auswahl die gewünschte Größe hat.

4. Zum Ändern der Größe (Strecken) von gewählten Objekten in horizontaler oder 
vertikaler Richtung (mit sich änderndem Seitenverhältnis) klicken Sie bitte auf 
eines der Handles ( ) an den Seiten des Auswahlrahmens und halten Sie die 
Taste gedrückt (bei Benutzung des Digitalstifts aufgesetzt halten), um dann am 
Handle zu ziehen. Geben Sie die Maustaste wieder frei (bzw. nehmen Sie den 
Digitalstift vom Dot-Screen), wenn die Auswahl die gewünschte Größe hat.

(Color Setting-Menü)
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Objekte drehen (Presentation Mode)

Hinweis
Der nachstehende Vorgang dient nur zum Drehen eines mit dem Shapes-Tool gezeichneten 
Kreises, Dreiecks oder Rechtecks oder eines Bilds, das aus einer Datei in die Seite eingefügt 
wurde.

1. Führen Sie die Schritte von „Ein einzelnes Objekt wählen“ (Seite 63) oder 
„Mehrere Objekte wählen“ (Seite 64) aus, um das zu ändernde Objekt zu wählen.

2. Zum Drehen von gewählten Objekten klicken Sie bitte auf das Handle ( ) über 
der Mittelpunkt-Markierung ( ) im Auswahlrahmen und halten Sie die Taste 
gedrückt (bei Benutzung des Digitalstifts aufgesetzt halten), um dann am Handle 
zu ziehen. Geben Sie die Maustaste wieder frei (bzw. nehmen Sie den Digitalstift 
vom Dot-Screen), wenn die Auswahl im gewünschten Winkel gedreht ist.

Wenn Sie mehrere Objekte in Schritt 2 des obigen Vorgangs wählen, dreht sich jedes der 
gewählten Objekte individuell um den eigenen Mittelpunkt. Die gewählte Gruppe dreht sich 
nicht um den Mittelpunkt des aktuellen Auswahlrahmens.

Objekte löschen

1. Klicken Sie auf .

2. Zum Löschen eines einzelnen Objektes klicken Sie dieses bitte an.
Das Objekt wird gelöscht, sobald sie es anklicken.

Zum gleichzeitigen Löschen mehrerer Objekte wählen Sie diese bitte nach dem 
gleichen Vorgehen wie unter „Mehrere Objekte wählen“ (Seite 64) mit dem 
Eraser-Tool.

Wenn Sie die Maustaste freigeben (bzw. den Digitalstift vom Dot-Screen abheben), werden 
alle im Auswahlrahmen liegenden Objekte gelöscht.
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Benutzung des Delete-Menüs
Über das Delete-Menü (das erscheint, wenn Sie  in der Toolbox anklicken) können Sie sämtliche 
Objekte auf der aktuell angezeigten Seite oder auf allen Seiten löschen sowie auch die aktuell 
angezeigte Seite löschen.

Die Ausführungen dieses Abschnitts gelten, insofern nicht ausdrücklich anders angegeben, sowohl für 
den Presentation Mode als auch für den Capture & Draw Mode.

Alle Objekte auf der angezeigten Seite löschen

1. Klicken Sie auf  zum Anzeigen des Delete-Menüs und dann auf .
Dies zeigt ein Dialogfenster mit einer Abfrage an, ob alle der Objekte gelöscht werden sollen.

2. Klicken Sie auf [OK], wenn alle Objekte auf der aktuell angezeigten Seite 
gelöscht werden sollen. Klicken Sie auf [Abbrechen], wenn Sie ohne etwas zu 
löschen abbrechen möchten.

Alle Objekte auf allen Seiten löschen

1. Klicken Sie auf  zum Anzeigen des Delete-Menüs und dann auf .
Dies zeigt ein Dialogfenster mit einer Abfrage an, ob alle der Objekte gelöscht werden sollen.

2. Klicken Sie auf [OK], wenn alle Objekte auf allen Seiten gelöscht werden sollen. 
Klicken Sie auf [Abbrechen], wenn Sie ohne etwas zu löschen abbrechen 
möchten.

Aktuell angezeigte Seite löschen

Hinweis
Im Presentation Mode können Sie nur Seiten löschen, die durch Anklicken von  angefügt 
wurden.

1. Klicken Sie auf  zum Anzeigen des Delete-Menüs und dann auf .
Dies zeigt ein Dialogfenster mit einer Abfrage an, ob die Seite gelöscht werden soll.

2. Klicken Sie auf [OK], wenn die aktuell angezeigte Seite gelöscht werden soll. 
Klicken Sie auf [Abbrechen], wenn Sie ohne etwas zu löschen abbrechen 
möchten.
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Benutzung des Save File-Menüs
Über das Save File-Menü (das erscheint, wenn Sie auf  in der Toolbox klicken) können Sie eine 
aktuell im Presentation Mode oder Capture & Draw Mode geöffnete Datei als Datei im speziellen 
Format von IWB for CASIO (ppg oder dst) oder als Bilddatei mit einem allgemein gebräuchlichen 
Format (png, jpg oder bmp) speichern.

Eine im speziellen Format von IWB for CASIO (ppg oder dst) gespeicherte Datei kann mit IWB for 
CASIO geöffnet und bearbeitet werden.
Eine als Bilddatei mit allgemein gebräuchlichem Format (png, jpg oder bmp) gespeicherte Datei 
kann mit jeder Anwendung geöffnet werden, die das betreffende Format unterstützt. Bitte beachten 
Sie, dass eine als Bilddatei mit allgemein gebräuchlichem Format gespeicherte Datei mit IWB for 
CASIO nicht bearbeitet werden kann.

Die Ausführungen dieses Abschnitts gelten, insofern nicht ausdrücklich anders angegeben, sowohl für 
den Presentation Mode als auch für den Capture & Draw Mode.

Aktuelle Diashow als PPG-Datei speichern (Presentation Mode)

1. Klicken Sie im Presentation Mode auf . Klicken Sie im erscheinenden Save 
File-Menü auf .

2. Geben Sie im erscheinenden Dialogfenster „Speichern unter“ den gewünschten 
Dateinamen und das Speicherziel ein und klicken Sie auf [Speichern].

An den Dateinamen wird automatisch eine neunstellige Nummer mit der Speicherzeit der 
Datei angehängt. Näheres finden Sie unter „Benennungsregeln für gespeicherte Dateien“ 
(Seite 69).

Alle Screenshots gemeinsam als DST-Datei speichern (Capture & Draw 
Mode)

1. Klicken Sie im Capture & Draw Mode auf . Klicken Sie im erscheinenden Save 
File-Menü auf .

2. Geben Sie im erscheinenden Dialogfenster „Speichern unter“ den gewünschten 
Dateinamen und das Speicherziel ein und klicken Sie auf [Speichern].

An den Dateinamen wird automatisch eine neunstellige Nummer mit der Speicherzeit der 
Datei angehängt. Näheres finden Sie unter „Benennungsregeln für gespeicherte Dateien“ 
(Seite 69).

Aktuell angezeigte Seite als Bilddatei speichern

1. Klicken Sie auf  zum Anzeigen des Save File-Menüs und dann auf .

2. Geben Sie im erscheinenden Dialogfenster „Speichern unter“ den gewünschten 
Dateinamen und das Speicherziel ein und klicken Sie auf [Speichern].

An den Dateinamen wird automatisch eine neunstellige Nummer mit der Speicherzeit der 
Datei und eine dreistellige Seitennummer angefügt. Näheres finden Sie unter 
„Benennungsregeln für gespeicherte Dateien“ (Seite 69).
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Alle Seiten als individuelle Bilddateien Batch-speichern

1. Klicken Sie auf  zum Anzeigen des Save File-Menüs und dann auf .

2. Geben Sie im erscheinenden Dialogfenster „Speichern unter“ den gewünschten 
Dateinamen und das Speicherziel ein und klicken Sie auf [Speichern].

An die Dateinamen werden automatisch neunstellige Nummern mit der Speicherzeit der 
Dateien und dreistellige Seitennummern angefügt. Die dreistellige Seitennummer beginnt mit 
001 für die erste Datei und erhöht sich mit jeder zusätzlichen Datei. Näheres finden Sie unter 
„Benennungsregeln für gespeicherte Dateien“ (Seite 69).

Benennungsregeln für gespeicherte Dateien
Die nachstehende Tabelle zeigt, nach welchen Regeln die Dateien benannt werden, die im 
Presentation Mode oder Capture & Draw Mode abspeichert werden.

Sie können eine DST-Datei, die Sie im Capture & Draw Mode gespeichert haben, in eine PPG-Datei 
(die im Presentation Mode geöffnet werden kann) konvertieren, indem Sie die 
Dateinamenserweiterung von .dst in .ppg ändern. Dadurch können Sie Screenshots, die Sie im 
Capture & Draw Mode vom Computerbildschirm aufgenommen haben, problemlos direkt in eine 
Präsentation übernehmen. Nach dem Öffnen einer konvertierten Datei im Presentation Mode können 
Sie Objekte bearbeiten, die im Capture & Draw Mode mit dem Pen- oder Marker Pen-Tool in das Bild 
geschrieben bzw. gezeichnet wurden.

Wichtig!
Bitte beachten Sie, dass zwar theoretisch auch umgekehrt die Konvertierung einer im 
Presentation Mode erstellten PPG-Datei in eine DST-Datei möglich ist, indem man die 
Dateinamenserweiterung von .ppg auf .dst ändert, die konvertierte Datei kann dann aber 
eventuell im Capture & Draw Mode nicht geöffnet oder nicht richtig angezeigt werden.

Wenn Sie so speichern: Erhält der Dateiname dieses Format:

Speichern als PPG- oder DST-Datei {Eingegebener Name}_{Speicherzeit}

Speichern der aktuell angezeigten Seite als Bilddatei {Eingegebener Name}_{Speicherzeit}_{Seitennummer}

Batch-Speichern aller Seiten als individuelle Bilddateien {Eingegebener Name}_{Speicherzeit}_{Seitennummer}

{Eingegebener Name}...Dies ist der Name, den Sie auf das Feld „Dateiname“ im Dialogfenster 
„Speichern unter“ eingeben. Wenn Sie keinen Namen eingeben, wird als 
Vorgabe der Name der aktuell geöffneten Datei verwendet.

{Speicherzeit}................Automatisch eingegebene Zeit im Format: hhmmssfff
hh: Speicherzeit-Stunde 
(24-Stunden-Format)

mm: Speicherzeit-Minute

ss: Speicherzeit-Sekunde fff: Speicherzeit-Tausendstelsekunde 
(dreistellig)

{Seitennummer} ............Dreistellige Nummer, die die Seite der ausgegebenen Quelldatei angibt. 
Bilddateien werden von 001 bis 200 (maximal zulässige Seitenzahl) der Reihe 
nach durchnummeriert.

Konvertieren einer DST-Datei in eine PPG-Datei
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Kapitel 3: Benutzen von Dot Pattern Printer for CASIO
Dieses Kapitel erläutert die Benutzung von Dot Pattern Printer for CASIO, das als virtueller 
Druckertreiber zum Drucken von Dokumenten mit speziellen Punktrastern sowie zur Erstellung von 
PPG-Dateien für die Verwendung im PowerPoint Control Mode und Presentation Mode von Interactive 
Whiteboard for CASIO dient.

Dieser Abschnitt erläutert, wozu Dot Pattern Printer for CASIO verwendet werden kann und wie die 
erforderliche Produktregistrierung abläuft.

Was Sie mit Dot Pattern Printer for CASIO tun können
Dot Pattern Printer for CASIO ist ein virtueller Druckertreiber. Beim Drucken eines mit PowerPoint, 
Word oder anderen Anwendungen erstellten Dokuments können Sie Dot Pattern Printer for CASIO als 
Drucker anweisen, was die nachstehenden Vorgänge ermöglicht.

Ausdrucken der Seiten eines Dokuments, das in einer anderen Anwendung erstellt wurde, mit 
speziellen Punktrastern, um ein „gedrucktes Dokument mit speziellen Punktrastern“ zu erhalten.
Drucken eines Dokuments mit speziellen Punktrastern, das eine „Bedienungspalette*1“ enthält, die 
zur Bedienung bestimmter Icons der Toolbox von Interactive Whiteboard for CASIO benutzt werden 
kann.
Erstellen einer PPG-Datei (aus einem druckbaren Dokument, das in einer anderen Anwendung 
erstellt wurde), die im Presentation Mode von Interactive Whiteboard for CASIO geöffnet und für 
eine Diashow verwendet werden kann.

Wichtig!
Zum Drucken von Dokumenten mit den speziellen Punktrastern benötigen Sie einen separaten 
Anoto Qualified Printer oder Anoto Tested Printer. Wenn Sie zum Ausdrucken von 
Dokumenten mit speziellen Punktrastern einen Drucker eines anderen Typs verwenden, 
erhalten Sie möglicherweise ungenaue Punktraster und unstimmige Farben. 
Die neuesten Informationen über Anoto Qualified Printer oder Anoto Tested Printer finden Sie 
auf der nachstehenden Webseite (Stand Februar 2013).
http://www.anoto.com/lng/en/pageTag/page:products/mode/sublist/documentId/1001/#Print

Überblick zum Dot Pattern Printer for CASIO

*1 Näheres siehe „Bedienung auf gedruckten Dokumenten mit speziellen Punktrastern“. Näheres 
zur Bedienungspalette des PowerPoint-Steuermodus finden Sie auf Seite 35 und Näheres zur 
Bedienungspalette des auf Seite 45.
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Registrieren des Produkts (Seriennummer-Eingabe)
Bei der ersten Benutzung von Dot Pattern Printer for CASIO erscheint ein Dialogfenster, mit dem die 
Seriennummer abgefragt wird. Dieses Dialogfenster erscheint bei jedem Start, bis Sie die 
Seriennummer eingegeben haben. Die Seriennummer finden Sie auf dem Softwarelizenz-Zertifikat, 
das diesem System beiliegt. Das Abfrage-Dialogfenster erscheint nicht mehr, nachdem die 
Seriennummer einmal eingegeben wurde.

Seriennummer eingeben

1. Wählen Sie im „Datei“-Menü einer Anwendung (z.B. PowerPoint) den Punkt 
„Drucken“.

Die Einzelheiten des Druckvorgangs sind von der jeweiligen Anwendung abhängig. Näheres 
finden Sie in der Hilfe oder Benutzerdokumentation der verwendeten Anwendung.

2. Wählen Sie im erscheinenden Druckerdialogfenster „Dot Pattern Printer for 
CASIO“ als Drucker.

3. Klicken Sie auf die Schaltfläche zum Ausführen des Druckvorgangs 
(normalerweise [Drucken] oder [OK]).

4. Klicken Sie auf [Input Serial Key], wenn das Abfrage-Dialogfenster für die 
Seriennummer erscheint.

Dies zeigt ein Dialogfenster zum Eingeben der Seriennummer an.

5. Tippen Sie die Seriennummer von Dot Pattern Printer for CASIO ein, die auf dem 
Softwarelizenz-Zertifikat angegeben ist, und klicken Sie dann auf [Register].

Es erscheint eine Meldung, dass der Prozess angelaufen ist, und anschließend das 
Dialogfenster „Dot Pattern Printer for CASIO“.

Näheres dazu, von hier aus ein Dokument mit speziellen Punktrastern zu drucken und/oder 
eine PPG-Datei zu erstellen, finden Sie unter „Drucken von Dokumenten mit speziellen 
Punktrastern (für den PowerPoint Control Mode)“ (Seite 72) oder „Drucken von Dokumenten 
mit speziellen Punktrastern und Erstellen von PPG-Dateien (für den Presentation Mode)“ (Seite 
74).
Zum Beenden des Vorgangs an dieser Stelle klicken Sie bitte auf [Cancel].
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Die Vorgänge dieses Abschnitts sind für die Modi von Interactive Whiteboard for CASIO (PowerPoint 
Control Mode und Presentation Mode) getrennt dargestellt. Achten Sie beim Nachlesen eines 
Vorgehens darauf, das dies das richtige für den jeweils verwendeten Modus von Interactive 
Whiteboard for CASIO ist.

Wichtige Hinweise zur Benutzung von Dot Pattern Printer for CASIO
Bitte beachten Sie beim Drucken eines Dokuments mit speziellen Punktrastern oder Erstellen einer 
PPG-Datei die folgenden Angaben.
In den nachstehenden Ausführungen bezeichnet der Begriff „Quelldatei“ das PowerPoint-, Word- oder 
sonstige Dokument, das als Quelle für das Drucken des Dokuments mit speziellen Punktrastern oder 
Erstellen einer PPG-Datei dient. Der Ausdruck „Ausgabe von Dot Pattern Printer for CASIO“ bezieht 
sich auf sowohl gedruckte Dokumente mit speziellen Punktrastern als auch PPG-Dateien.

Ein einzelner Ausgabejob von Dot Pattern Printer for CASIO kann bis zu 200 Seiten umfassen.
Bei der Ausgabe von Dot Pattern Printer for CASIO werden die Farben zwecks guter Lesbarkeit der 
Punktraster mit dem Digitalstift angepasst. Dadurch können die Farbtöne der Ausgabe von Dot 
Pattern Printer for CASIO von den Farbtönen in der Quelldatei abweichen. Die Abweichungen in den 
Farbtönen können besonders beim Drucken von Dokumenten mit speziellen Punktrastern auf einem 
Nicht-Postscript-Drucker bemerkbar sein.
Die Generierung der Ausgabe von Dot Pattern Printer for CASIO kann länger dauern, wenn die 
Quelldatei Schattierungen oder Farbabstufungen enthält (wie z.B. PowerPoint-Fülleffekte).
Wenn nach der Anmeldung in Windows auf einen Benutzer gewechselt wird, in dessen Namen 
Zwei-Byte-Zeichen enthalten sind, kann dies zur Folge haben, dass Drucken mit Dot Pattern Printer 
for CASIO nicht mehr möglich ist. Melden Sie sich in solchen Fällen aus Windows ab und 
anschließend wieder an.

Drucken von Dokumenten mit speziellen Punktrastern (für den 
PowerPoint Control Mode)
Dieser Abschnitt erläutert das Drucken von Dokumenten mit speziellen Punktrastern für die 
Verwendung im PowerPoint Control Mode von Interactive Whiteboard for CASIO. Näheres zum 
Drucken von Dokumenten mit speziellen Punktrastern siehe „Durchführen einer Diashow im 
PowerPoint Control Mode“ (Seite 34).

Ein Dokument mit speziellen Punktrastern für den PowerPoint Control Mode 
drucken

Hinweis
Nachstehend ist der Vorgang anhand eines Druckdialogfensters von PowerPoint gezeigt. Das 
tatsächliche Aussehen des Dialogfensters richtet sich nach der verwendeten Version der 
PowerPoint-Anwendung. Nachstehend wird das Vorgehen mit PowerPoint 2010 durchgeführt. 
Von anderen Versionen abweichende Vorgänge sind in den Anmerkungen zum Vorgehen erläutert.

1. Bereiten Sie die PowerPoint-Datei vor, die Sie für die Diashow im PowerPoint 
Control Mode von Interactive Whiteboard for CASIO verwenden wollen.

2. Öffnen Sie mit PowerPoint die in Schritt 1 vorbereitete Datei. Wählen Sie dann im 
„Datei“-Menü „Drucken“.

Drucken von Dokumenten mit speziellen 
Punktrastern und Erstellen von PPG-Dateien
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3. Nehmen Sie im erscheinenden Druckdialogfenster die nachstehenden 
Druckeinstellungen vor.
– Wählen Sie als „Drucker“ den „Dot Pattern Printer for CASIO“. Falls Sie PowerPoint 2003 oder 

2007 verwenden, wählen Sie bitte im Feld „Druckername“ den „Dot Pattern Printer for 
CASIO“.

– Unter „Einstellungen“ wählen Sie bitte „Alle Folien drucken“. Falls Sie PowerPoint 2003 oder 
2007 verwenden, wählen Sie bitte „Alles“ für „Druckbereich“.
Verwenden Sie zum Einstellen des Druckbereichs und der Anzahl Kopien bitte das 
Dialogfenster „Dot Pattern Printer for CASIO“ von Schritt 10 dieses Vorgehens.

4. Klicken Sie im Druckdialogfenster von PowerPoint auf [Druckereigenschaften]. 
Falls Sie PowerPoint 2003 oder 2007 verwenden, klicken Sie bitte auf 
[Eigenschaften].

Dies zeigt das Dialogfenster „Dot Pattern Printer for CASIO Document Properties“ an.

5. Klicken Sie auf [Advanced Settings] zum Anzeigen des Dialogfensters 
„Advanced Settings“.

6. Wählen Sie unter „Paper Size“ die Papiergröße.

7. Klicken Sie auf [OK], um das Dialogfenster „Advanced Settings“ zu schließen 
und zum Eigenschaften-Dialogfenster zurückzukehren.

8. Klicken Sie auf [OK], um das Eigenschaften-Dialogfenster zu schließen und zum 
Druckdialogfenster zurückzukehren.

9. Klicken Sie auf [Drucken]. Falls Sie PowerPoint 2003 oder 2007 verwenden, 
klicken Sie bitte auf [OK].

Es erscheint eine Meldung, dass der Prozess angelaufen ist, und anschließend das 
Dialogfenster „Dot Pattern Printer for CASIO“.

10. Nehmen Sie im Dialogfenster die nachstehenden Einstellungen vor.

Näheres zu den Einstellungen, die Sie nach dem Anklicken von [Advanced Settings] 
vornehmen können, siehe „Konfigurieren von erweiterten Einstellungen im Dialogfenster von 
Dot Pattern Printer for CASIO“ (Seite 76).

11. Klicken Sie nach dem Konfigurieren aller gewünschten Einstellungen auf [OK].
Dies druckt das Dokument mit speziellen Punktrastern über den angewiesenen Drucker aus.

* Verwenden Sie unbedingt einen qualifizierten Drucker. Näheres 
finden Sie unter dem Hinweis „Wichtig!“ auf Seite 70.

Wählen Sie das Kontrollkästchen „Print“.

Wählen Sie unter „Printer name“ den Ausgabedrucker.*

Stellen Sie „Operation palette“ auf „PowerPoint“.

Stellen Sie „Print range“ und „Copies“ ein.

Entfernen Sie das Häkchen von Kontrollkästchen „Create“.
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Drucken von Dokumenten mit speziellen Punktrastern und 
Erstellen von PPG-Dateien (für den Presentation Mode)
Dieser Abschnitt erläutert das Drucken von Dokumenten mit speziellen Punktrastern für die 
Verwendung im Presentation Mode von Interactive Whiteboard for CASIO und das Erstellen von 
PPG-Dateien. Näheres zum Drucken von Dokumenten mit speziellen Punktrastern und zu 
PPG-Dateien siehe „Durchführen einer Diashow im Presentation Mode“ (Seite 42).

Dokumente mit speziellen Punktrastern drucken und eine PPG-Datei für den 
Presentation Mode generieren

1. Bereiten Sie eine PowerPoint-, Word-, PDF- oder anderweitige Datei vor, die Sie 
als Grundlage der Diashow verwenden wollen.

2. Öffnen Sie die in Schritt 1 dieses Vorgehens vorbereitete Datei in der 
Original-Anwendung (bei einer PDF-Datei in Adobe Reader oder der Anwendung, 
die Sie normalerweise dazu benutzen) und drucken Sie sie in der 
Original-Anwendung aus.

Die Einzelheiten des Druckvorgangs sind von der jeweiligen Anwendung abhängig. Näheres 
finden Sie in der Hilfe oder Benutzerdokumentation der verwendeten Anwendung.

3. Nehmen Sie im Druckdialogfenster der Original-Anwendung die nachstehenden 
Druckeinstellungen vor.
– Wählen Sie „Dot Pattern Printer for CASIO“ als den zu verwendenden Drucker.
– Stellen Sie den Druckbereich auf alle Seiten des Dokuments ein.

Verwenden Sie zum Einstellen des Druckbereichs und der Anzahl Kopien bitte das 
Dialogfenster „Dot Pattern Printer for CASIO“ von Schritt 11 dieses Vorgehens.

4. Klicken Sie im Druckdialogfenster der Original-Anwendung auf die 
Druckereigenschaften-Schaltfläche (normalerweise [Druckereigenschaften] 
oder [Eigenschaften]).

Dies zeigt das Dialogfenster „Dot Pattern Printer for CASIO Document Properties“ an.

5. Wählen Sie unter „Orientation“ die Ausrichtung der Druckerausgabe und 
PPG-Datei.

Die hier eingestellte Ausrichtung gilt sowohl für die Papierausrichtung beim Drucken eines 
Dokuments mit speziellen Punktrastern als auch für die Grafikbilder bei der Erstellung einer 
PPG-Datei.
Manche Anwendungen verwenden keine „Orientation“-Einstellungen beim Drucken von 
Dokumenten und Ausgeben von PPG-Dateien.

6. Klicken Sie auf [Advanced Settings] zum Anzeigen des Dialogfensters 
„Advanced Settings“.

7. Wählen Sie unter „Paper Size“ die Papiergröße.
Die hier eingestellte Größe ist auch für das Grafikbild wirksam, das für die PPG-Datei erzeugt 
wird.

8. Klicken Sie auf [OK], um das Dialogfenster „Advanced Settings“ zu schließen 
und zum Eigenschaften-Dialogfenster zurückzukehren.
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9. Klicken Sie auf [OK], um das Eigenschaften-Dialogfenster zu schließen und zum 
Druckdialogfenster zurückzukehren.

10. Klicken Sie im Druckdialogfenster der Original-Anwendung auf die Schaltfläche 
zum Starten des Druckens (normalerweise [Drucken] oder [OK]).

Es erscheint eine Meldung, dass der Prozess angelaufen ist, und anschließend das 
Dialogfenster „Dot Pattern Printer for CASIO“.

11. Nehmen Sie im Dialogfenster die nachstehenden Einstellungen vor.

Stellen Sie unter „Resolution“ die Auflösung ein, mit der grafische Bilder der in Schritt 2 dieses 
Vorgehens geöffneten Datei in eine PPG-Datei konvertiert werden sollen. Die Anfangsvorgabe 
ist 200 dpi. Ein kleinerer Wert ergibt ein gröberes Bild und eine kleinere Datei. Ein größerer 
Wert ergibt ein feineres Bild und eine größere Datei.
Interactive Whiteboard for CASIO kann keine Seiten öffnen, deren Breite oder Höhe 10.000 
Pixel oder mehr beträgt. Passen Sie die Auflösung bitte so an die Papiergröße an, dass die 
resultierende Seite eine Breite und/oder Länge von weniger als 10.000 Pixeln hat.
Wenn Sie zum Beispiel Format A2 in Landschaft-Ausrichtung verwenden, resultiert 300 dpi 
Auflösung in einer Papiergröße von 7.016 × 4.961 und 600 dpi in 14.031 × 9.921. Sie sollten in 
diesem Falle höchstens 300 dpi als Auflösung einstellen.
Näheres zu den Einstellungen, die Sie nach dem Anklicken von [Advanced Settings] 
vornehmen können, siehe „Konfigurieren von erweiterten Einstellungen im Dialogfenster von 
Dot Pattern Printer for CASIO“ (Seite 76).

12. Klicken Sie nach dem Konfigurieren aller gewünschten Einstellungen auf [OK].
Dies druckt das Dokument mit speziellen Punktrastern über den angewiesenen Drucker aus.
Als Nächstes erscheint ein Dialogfenster zum Speichern der PPG-Datei.

13. Geben Sie im Dialogfenster „Speichern“ den gewünschten Dateinamen und das 
Speicherziel ein und klicken Sie auf [Speichern].

* Verwenden Sie unbedingt einen qualifizierten Drucker. Näheres 
finden Sie unter dem Hinweis „Wichtig!“ auf Seite 70.

Wählen Sie das Kontrollkästchen „Print“.

Wählen Sie unter „Printer name“ den Ausgabedrucker.*

Wählen Sie für „Operation palette“ entweder „Presentation Mode“ 
oder „Presentation Mode for Student“.

Stellen Sie „Print range“ und „Copies“ ein.

Da eine PPG-Datei erzeugt werden soll, wählen Sie bitte 
Kontrollkästchen „Create“.

Wählen Sie für „Resolution“ eine der folgenden Einstellungen: 72, 
150, 200, 300, 600 dpi.
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Konfigurieren von erweiterten Einstellungen im Dialogfenster 
von Dot Pattern Printer for CASIO
Klicken von [Advanced Settings] im Dialogfenster von Dot Pattern Printer for CASIO (Seite 73, 75) zeigt 
wie unten gezeigt ein Dialogfenster „Advanced Settings“ an.

In diesem Dialogfenster können Sie die nachstehend beschriebenen Einstellungen vornehmen.

Klicken Sie auf [OK] zum Anwenden von etwaigen Änderungen, die Sie im Dialogfenster „Advanced 
Settings“ vorgenommen haben. Klicken Sie auf [Cancel], um das Dialogfenster zu schließen und die 
vorgenommenen Änderungen wieder zu annullieren. Auf Anklicken von einer der beiden Schaltflächen 
erscheint wieder das Dialogfenster „Dot Pattern Printer for CASIO“.

Wichtig!
Normalerweise ist es nicht erforderlich, an den Einstellungen im Dialogfenster „Advanced 
Settings“ irgendwelche Änderungen vorzunehmen. Änderungen an diesen Einstellungen 
können unter Umständen Probleme verursachen, durch die das Drucken von Dokumenten mit 
speziellen Punktrastern unmöglich wird. Klicken Sie in solchen Fällen auf [Revert to initial 
defaults] im Dialogfenster „Advanced Settings“, um alle dortigen Einstellungen auf ihre 
Werksvorgaben zurückzusetzen.

Einstellung Beschreibung

Page size information Legt fest, ob eine Info zur Seitengröße der Original-Quelldatei an den Drucker gegeben 
werden soll. Die Seitengröße-Info wird gesendet, wenn das Kontrollkästchen „Use“ 
gewählt ist (Vorgabe-Einstellung) Wenn das Kontrollkästchen leer ist, wird keine 
Seitengröße-Info gesendet.

Color separation Legt die für die Ausgabe-Quelldatei verwendete Farbtrennungsmethode fest. Mit dieser 
Einstellung kann die Lesbarkeit von Punktrastern auf einem mit speziellen Punktrastern 
gedruckten Dokument für den Digitalstift verbessert werden. Für diese Einstellung sind 
folgende Optionen verfügbar:

Standard (Vorgabe): Bei dieser Einstellung werden Schwarztöne in der Quelldatei 
in keine Farben konvertiert, die die Lesbarkeit für den 
Digitalstift beeinflussen könnten.

UCR compatible printer: Wählen Sie diese Einstellung, wenn bei „Standard“ keine 
korrekte Farbtrennung erfolgt. Eine inkorrekte Farbtrennung 
kann z.B. auftreten, wenn ein Drucker schwarzen Toner in 
Bildbereichen mit dunklen Farben verwendet.

Do not perform.: Wählen Sie diese Option, um die Farbtrennung zu 
deaktivieren.

Additional parameters In dieses Textfeld können zusätzliche Parameter eingegeben werden.
Normalerweise sollte das Textfeld leer bleiben.
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Kontrollieren der Version von Dot Pattern Printer for CASIO
Zum Kontrollieren, welche Version von Dot Pattern Printer for CASIO installiert ist, klicken Sie bitte auf 
das Register „Dot Pattern Printer for CASIO“ im Dialogfenster „Dot Pattern Printer for CASIO 
Document Properties“, das in Schritt 4 unter „Ein Dokument mit speziellen Punktrastern für den 
PowerPoint Control Mode drucken“ (Seite 72) und Schritt 4 unter „Dokumente mit speziellen 
Punktrastern drucken und eine PPG-Datei für den Presentation Mode generieren“ (Seite 74) erscheint.
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Kapitel 4: Störungsbeseitigung
Bitte prüfen Sie zunächst die Informationen in diesem Abschnitt, wenn Probleme bei der Benutzung 
des interaktiven Whiteboards auftreten sollten.

Kein Ansprechen auf Bedienung mit dem Digitalstift auf Dot-Screen oder gedrucktem 
Dokument mit speziellen Punktrastern

Störungsbeseitigung bei Digitalstift und Dot-Screen

Mögliche Ursache Erforderliche Aktion

Die Digitalstift-Batterie ist 
entladen.

Wechseln Sie die Batterie aus.

Der Digitalstift ist ausgeschaltet. Der Digitalstift schaltet sich aus, 
wenn versehentlich der Schalter 
betätigt wird, mit dem er erfasst, ob 
die Kappe aufgesetzt ist (was den 
Stift ausschaltet). Rasten Sie den 
Schalter aus (damit er nicht 
gedrückt ist), was den Digitalstift 
einschaltet und die normale 
Funktion wieder herstellt.
Der Digitalstift schaltet sich automatisch aus, wenn bei abgenommener 
Kappe circa siebeneinhalb Minuten ohne Stiftbedienung vergehen. Bringen 
Sie in diesem Falle die Kappe an und nehmen Sie sie wieder ab.

Sie blockieren die Kameralinse in 
der Digitalstift-Spitze mit dem 
Finger o.ä.

Der Digitalstift besitzt eine eingebaute Kamera, mit der er liest, was unter dem 
Stift ist. Der Stift funktioniert nicht normal, wenn die Kameralinse durch den 
Finger oder etwas anderes blockiert ist. Sorgen Sie dafür, dass die 
Kameralinse nicht blockiert wird.

DSPD läuft nicht oder ist falsch 
installiert.

Für den Digitalstift ist der Digitalstift-Treiber DSPD erforderlich (Seite 17). 
Kontrollieren Sie die nachstehenden Punkte.

Ist das DSPD-Icon ( ) im Task-Tray des Computers angezeigt?
Falls nicht, starten Sie den Computer neu. Falls das Icon auch nach dem 
Neustart des Computers nicht erscheint, installieren Sie bitte DSPD noch 
einmal neu.
Ist das DSPD-Icon ( ) im Task-Tray des Computers rot?
Dies bedeutet, dass beim DSPD ein Fehler aufgetreten ist. Installieren Sie 
DSPD neu.

Näheres zum Reinstallieren finden Sie unter „Reinstallieren der Software“ 
(Seite 87).

Der Digitalstift ist nicht durch 
Pairing mit dem Computer 
gekoppelt.

Für jeden Digitalstift ist ein separates Pairing erforderlich. Lesen Sie unter 
„Herstellen einer Verbindung zwischen Digitalstift und Computer (Pairing)“ 
(Seite 12) nach und koppeln Sie den Digitalstift mit dem Computer.

Der Bluetooth-Adapter wurde an 
einen anderen USB-Port verlegt.

Grundsätzlich sollte der Bluetooth-Adapter an den USB-Port angeschlossen 
bleiben, an dem er mit dem Computer verbunden wurde. Durch Verlegen des 
Bluetooth-Adapters an einen anderen USB-Port wird er vom Computer als ein 
neues USB-Gerät erkannt, was bedeutet, dass Sie den Treiber neu installieren 
und alle erforderlichen Einstellungen neu vornehmen müssen. Wenn Sie den 
Bluetooth-Adapter an einen anderen USB-Port verlegen, muss das Pairing 
sämtlicher Digitalstifte mit dem Computer neu vorgenommen werden.
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Die Verbindung zwischen 
Digitalstift und Computer wurde 
unterbrochen.

Kontrollieren Sie die nachstehenden Punkte.
Ist das Bluetooth-Icon ( ) im Task-Tray des Computers angezeigt? 
Wenn nicht, klicken Sie auf den Pfeil auf der linken Seite des Task-Trays, 
um die ausgeblendeten Icons anzuzeigen. Falls das Icon noch immer nicht 
erscheint, ist wahrscheinlich kein Bluetooth-Adapter an den Computer 
angeschlossen. Schließen Sie einen Bluetooth-Adapter an den Computer 
an (bei Wiederanschließen des Bluetooth-Adapters bitte stets den 
USB-Port belegen, über den er ursprünglich angeschlossen und 
konfiguriert wurde). Falls der Computer einen eingebauten 
Bluetooth-Adapter besitzt, nehmen Sie bitte am Computer die zum 
Aktivieren des Bluetooth-Adapters erforderliche Bedienung vor. Bitte 
beachten Sie, dass der Bluetooth-Adapter ein Microsoft Stack oder 
TOSHIBA Stack sein muss. Näheres siehe „Wichtig!“ auf Seite 12.
Klicken Sie im Task-Tray auf das Bluetooth-Icon ( ). Wählen Sie im 
erscheinenden Menü „Bluetooth-Einstellungen öffnen“ (Windows XP) oder 
„Einstellungen öffnen“ (Windows Vista, Windows 7, Windows 8). 
Kontrollieren Sie im erscheinenden Dialogfenster, ob das Kontrollkästchen 
von „Bluetooth-Geräte können eine Verbindung mit diesem Computer 
herstellen.“ angehakt ist.
Falls das Kontrollkästchen leer ist, wählen Sie es bitte.
Klicken Sie im Task-Tray des Computers auf das Bluetooth-Icon ( ). 
Wählen Sie „Bluetooth-Netzwerkgeräte anzeigen“ im erscheinenden Menü. 
Kontrollieren Sie im erscheinenden Dialogfenster, dass die Zahl der Icons 
„ADP-301B“ die gleiche ist wie Zahl der verwendeten Digitalstifte.
Falls keine „ADP-301B“-Icons angezeigt sind oder die Zahl der Icons 
geringer ist als die Zahl der verwendeten Digitalstifte, sind wahrscheinlich 
Digitalstifte ohne Pairing mit dem Computer angeschlossen oder die 
Pairing-Informationen wurden mit dem Gerät-Entfernen-Vorgang des 
Computers entfernt. Lesen Sie unter „Herstellen einer Verbindung zwischen 
Digitalstift und Computer (Pairing)“ (Seite 12) nach und koppeln Sie den 
Digitalstift mit dem Computer.
Verwenden Sie einen unter „Mindestanforderungen an das 
Computersystem“ (Seite 17) empfohlenen Bluetooth-Stack als 
Bluetooth-Adapter-Treiber?
Der Digitalstift funktioniert nur mit den empfohlenen Bluetooth-Stacks, nicht 
aber mit einem Treiber, der mit einem handelsüblichen Bluetooth-Adapter 
mitgeliefert wurde oder bei einem Computer mit eingebautem 
Bluetooth-Adapter usw. vorinstalliert ist. Näheres siehe „Einen 
Bluetooth-Adapter an den Computer anschließen“ (Seite 13).
Benutzen Sie einen nicht kompatiblen Bluetooth-Adapter?
Schließen Sie einen handelsüblichen Bluetooth-Adapter an, der die 
Bluetooth-Version 2.0 HID (Human Interface Device) unterstützt.

Mögliche Ursache Erforderliche Aktion

B
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Bei der Bedienung mit dem Digitalstift weicht die Stelle von der ab, die ich auf dem Dot-Screen 
antippe.

Kein Ansprechen auf Digitalstift-Bedienung auf einem gedruckten Dokument mit speziellen 
Punktrastern

Der Dot-Screen haftet nicht an der vorgesehenen Fläche.

Mögliche Ursache Erforderliche Aktion

Der Dot-Screen ist verschmutzt. Mit dem mitgelieferten Marker oder einem handelsüblichen anderen Marker 
gezeichnete Zeichen und Figuren können mit dem mitgelieferten 
Melaminschwamm oder einem handelsüblichen anderen 
Melamin-Schmutzradierer für Whiteboards gelöscht werden. Wenn ein 
Radierer die Markierungen nicht vollständig entfernt, wischen Sie bitte mit 
einem mit Wasser angefeuchteten Lappen nach.

Die Kalibrierungseinstellungen 
stimmen nicht.

Führen Sie die Anleitung unter „Kalibrierung durchführen“ (Seite 28) aus.

Das projizierte Bild ist verzerrt. Positionieren Sie Projektor und Screen so zu einander, dass das projizierte 
Bild rechteckig ist.

Sie halten den Digitalstift falsch. Wie der Digitalstift gehalten wird beeinflusst die vom Stift erfassten 
Koordinateninformationen. Halten Sie den Digitalstift bei der Benutzung so, 
dass die Spitze nach unten zeigt.

Funkeinstreuung von anderen 
Drahtlos- oder Haushaltsgeräten.

Bewegen Sie das Drahtlos-Gerät (Bluetooth-Gerät, W-LAN-Gerät usw.) und/
oder als Ursache in Frage kommende Haushaltsgerät (Mikrowellenherd usw.) 
weiter vom Dot-Screen weg oder schalten Sie es aus.

Mögliche Ursache Erforderliche Aktion

Zum Drucken des Dokuments 
wurde ein nicht-qualifizierter 
Drucker verwendet.

Verwenden Sie nur einen Anoto Qualified Printer oder Anoto Tested Printer 
zum Drucken der Dokumente.
Die neuesten Informationen über Anoto Qualified Printer oder Anoto Tested 
Printer finden Sie auf der nachstehenden Webseite (Stand Februar 2013).
http://www.anoto.com/lng/en/pageTag/page:products/mode/sublist/
documentId/1001/#Print

Drucken eines Dokuments auf 
farbigem Papier oder im 
Duplexdruck (beidseitig).

Die Verwendung von auf farbigem Papier oder im Duplexdruck (beidseitig) 
gedruckten Dokumenten wird nicht unterstützt. Verwenden Sie ein einseitig 
auf einem weißen Blatt (holzfreies Papier, Kopierpapier usw.) ausgedrucktes 
Dokument.

Mögliche Ursache Erforderliche Aktion

Die Fläche enthält kein 
ferromagnetisches Material.

Die Rückseite des Dot-Screens ist magnetisch, wodurch sie an einer 
Metallfläche oder anderen ferromagnetischen Oberfläche haftet, die einen 
Magneten anzieht. Rollen Sie den Dot-Screen auf eine senkrechte Wand oder 
andere Fläche aus ferromagnetischem Material (z.B. metallische Tafel) ab, was 
ausreichende Haftung gewährleisten dürfte.

Die Fläche ist verschmutzt. Wischen Sie Schmutz und Fremdkörper von der Fläche ab. Wenn Sie mit 
einem nassen Lappen wischen, sorgen Sie bitte dafür, dass die Fläche 
vollständig trocken ist, bevor Sie den Dot-Screen anbringen.

B
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Mögliche Ursachen und erforderliche Aktionen
Ich kann nicht mit dem Digitalstift auf dem Dot-Screen oder einem Dokument mit speziellen 
Punktrastern zeichnen oder schreiben.

Falls keine der obigen Aktionen das Problem löst, lesen Sie bitte die Informationen unter „Kein 
Ansprechen auf Bedienung mit dem Digitalstift auf Dot-Screen oder gedrucktem Dokument mit 
speziellen Punktrastern“ (Seite 78).

Bei Diashows mit einer PowerPoint-Datei weicht der Vorgang, den ich mit dem Digitalstift 
ausführen will, von der Stelle ab, an der ich auf den Dot-Screen oder ein gedrucktes Dokument 
mit speziellen Punktrastern tippe.

Falls keine der obigen Aktionen das Problem löst, lesen Sie bitte die Informationen unter „Bei der 
Bedienung mit dem Digitalstift weicht die Stelle von der ab, die ich auf dem Dot-Screen antippe.“ 
(Seite 80)

Störungsbeseitigung bei Interactive Whiteboard for 
CASIO

Mögliche Ursache Erforderliche Aktion

Der verwendete Digitalstift wird 
nicht unterstützt.

Verwenden Sie den mit diesem System mitgelieferten Digitalstift oder den 
optional erhältlichen Digitalstift CASIO DP-301.

Die Fläche, auf die Sie projizieren, 
ist kein Dot-Screen.

Sie können auf dem Bild nicht mit dem Digitalstift zeichnen oder schreiben, 
wenn es auf einen anderen Screen-Typ bzw. eine andere Fläche als den 
mitgelieferten Dot-Screen des Systems projiziert wird. Verwenden Sie stets 
den mit dem System mitgelieferten Dot-Screen.

Das Dokument wird vom 
Digitalstift nicht erkannt.

Verwenden Sie ein gedrucktes Dokument mit speziellen Punktrastern, das mit 
Dot Pattern Printer for CASIO ausgegeben wurde.

Interactive Whiteboard for CASIO 
ist nicht richtig installiert.

Kontrollieren Sie, ob Interactive Whiteboard for CASIO in der 
DSPD-Anwendungsliste aufgeführt ist (Seite 84). Falls nicht, installieren Sie 
Interactive Whiteboard for CASIO bitte neu.
Näheres zum Reinstallieren finden Sie unter „Reinstallieren der Software“ 
(Seite 87).

Mögliche Ursache Erforderliche Aktion

Die Diashow mit der 
PowerPoint-Datei wurde nicht aus 
Interactive Whiteboard for CASIO 
gestartet.

Bei der Benutzung einer PowerPoint-Datei ist die Diashow stets durch 
Ablegen der Datei auf der Toolbox des PowerPoint Control Mode von 
Interactive Whiteboard for CASIO zu starten.

Im Dialogfenster „Paper Settings“, 
das beim Starten der Diashow 
erschienen ist, stimmen die 
Angaben nicht.

Sorgen Sie dafür, dass Papiergröße, Ausrichtung und Papierart (Slide/Note) im 
Dialogfenster „Paper Settings“, das im Vorgang von „Eine Diashow im 
PowerPoint Control Mode starten“ (Seite 34) erscheint, richtig konfiguriert 
sind.

Die für die Diashow verwendete 
Version von PowerPoint ist nicht 
dieselbe wie die zum Drucken des 
Dokuments verwendete Version.

Wenn die PowerPoint-Version, mit der das Dokument mit speziellen 
Punktrastern gedruckt wurde, nicht dieselbe ist wie die PowerPoint-Version bei 
der Diashow, können sich Änderungen bei den Textgrößen und Positionen 
ergeben, wodurch das gedruckte Dokument nicht mehr mit dem projizierten 
Dokument übereinstimmt. Sorgen Sie dafür, das die in der Diashow verwendete 
PowerPoint-Version dieselbe ist wie die zum Drucken verwendete Version.
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Wenn ich mit dem Digitalstift eine Seite in einem gedruckten Dokument mit speziellen 
Punktrastern antippe, wird eine falsche Seite angezeigt.

Eine PPG-Datei lässt sich nicht öffnen.

Die aktuell angezeigte Seite ist mit einem großen X markiert.

Bekannte Probleme
Nach Stand vom 28. Februar 2013 sind zu Interactive Whiteboard for CASIO (Version 1.0.0) die 
folgenden Probleme bekannt.

Bei Benutzung mehrerer Digitalstifte zum Schreiben und Zeichnen kann das Ändern der Linienart für 
einen Digitalstift die Linienart bei einem anderen Digitalstift ändern.
Bei Diashows mit PowerPoint 2010 wird beim Wechseln auf eine andere Seite nach dem Wählen 
eines Pen oder Highlighters in der Bedienungspalette die Pen-Wahl nicht aufrechterhalten.
Dieses Problem kann durch Aktualisieren von Office 2010 auf Service Pack 1 behoben werden. 
Aktualisieren Sie Ihre Office 2010-Installation auf Service Pack 1 oder höher.

Mögliche Ursache Erforderliche Aktion

Das Dokument mit speziellen 
Punktrastern wurde mit falschen 
Einstellungen gedruckt.

Wenn Sie im Druckdialogfenster der zum Drucken benutzten Anwendung eine 
bestimmte Seitenspanne anstelle aller Seiten einstellen, hat dies zur Folge, 
das die Seiten des gedruckten Dokuments mit speziellen Punktrastern nicht 
mehr mit denen der Quelldatei übereinstimmen. Stellen Sie daher im 
Druckdialogfenster der zum Drucken verwendeten Anwendung als 
Druckbereich stets alle Seiten ein. Sie können im separaten Dialogfenster von 
„Dot Pattern Printer for CASIO“ eine Spanne von Seiten anweisen.
Nähere Einzelheiten siehe „Drucken von Dokumenten mit speziellen 
Punktrastern und Erstellen von PPG-Dateien (für den Presentation Mode)“ 
(Seite 74).

Mögliche Ursache Erforderliche Aktion

Bei der Ausgabe der PPG-Datei 
war die eingestellte Auflösung zu 
hoch.

Lassen Sie mit der Quelldatei eine neue PPG-Datei erstellen. Geben Sie dabei 
einen kleineren Wert für „Resolution“ im Dialogfenster „Dot Pattern Printer for 
CASIO“ ein.

Mögliche Ursache Erforderliche Aktion

Sie versuchen, mehrere Instanzen 
von Interactive Whiteboard for 
CASIO laufen zu lassen.
Sie haben Interactive Whiteboard 
for CASIO lange Zeit 
ununterbrochen laufen lassen.

Das System blendet eine große X-Markierung in die aktuell angezeigte Seite 
ein, wenn der Speicherplatz knapp ist oder ein anderes Problem beim 
Computersystem vorliegt. Führen Sie in solchen Fällen die folgenden Schritte 
aus.
1 Schließen Sie alle aktuell laufenden Anwendungen außer Interactive 

Whiteboard for CASIO.
2 Speichern Sie alle in Interactive Whiteboard for CASIO aktuell offenen 

Dateien und schließen Sie Interactive Whiteboard for CASIO.
3 Starten Sie den Computer neu.
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Mögliche Ursachen und erforderliche Aktionen
Eine Quelldatei mit Landschaftsausrichtung wird in Portraitausrichtung ausgegeben, wodurch 
Teile des Bilds beschnitten werden.

Die Ausrichtung ist richtig eingestellt, das Bild wird aber nach wie vor beschnitten.

Einige Seiten der Quelldatei werden nicht gedruckt. (Das Drucken stoppt vorzeitig.)

Ich kann eine PPG-Datei mit Interactive Whiteboard for CASIO nicht öffnen.

Bekannte Probleme
Nach Stand vom 28. Februar 2013 sind zu Dot Pattern Printer for CASIO (Version 1.0.0.0) die 
folgenden Probleme bekannt.

Das Drucken ist eventuell nicht möglich oder läuft nicht korrekt ab, wenn ein Dokument gedruckt 
wird, das Seiten mit unterschiedlichen Ausrichtungen oder Größen enthält.
Nicht-Postscript (GDI)-Drucker unterstützen nur die Ausgabe in A-Formaten.
Für Ausgabe in B-Formaten verwenden Sie bitte einen Postscript-Drucker.
Drucken auf Druckern, die die Ausgabe von Benutzern handhaben, wird nicht unterstützt.
Die Form der Schriftarten in einem gedruckten Dokument mit speziellen Punktrastern und in der 
ausgegebenen PPG-Datei kann von der Form der Schriftarten in der Quelldatei abweichen.

Störungsbeseitigung bei Dot Pattern Printer for CASIO

Mögliche Ursache Erforderliche Aktion

Das Kontrollkästchen von „Page 
size information“ ist nicht gewählt.

Klicken Sie im Dialogfenster „Dot Pattern Printer for CASIO“ auf [Advanced 
Settings]. Wählen Sie dann unter „Page size information“ das Kontrollkästchen 
„Use“.

Im Eigenschaften-Fenster ist die 
Ausrichtung falsch eingestellt.

Klicken Sie im Druckdialogfenster der zum Drucken benutzten Anwendung auf 
die Schaltfläche zum Anzeigen der Druckereigenschaften (normalerweise 
[Druckereigenschaften] oder [Eigenschaften]). Wählen Sie das Register 
„Layout“ und dann unter „Orientation“ die Einstellung „Landscape“.

Mögliche Ursache Erforderliche Aktion

Die Daten der ausgegebenen 
Quelldatei liegen nicht im 
Druckbereich.

Das gedruckte Bild wird beschnitten, wenn die Daten der Seiten der Quelldatei 
nicht im Druckbereich liegen. Bearbeiten Sie die mit der ursprünglich zum 
Erstellen der Quelldatei verwendeten Anwendung die Daten so, dass sie im 
Druckbereich liegen.

Mögliche Ursache Erforderliche Aktion

Sie versuchen, eine Datei mit 
mehr als 200 Seiten zu drucken.

Ein einzelnes Dokument mit speziellen Punktrastern kann bis zu 200 Seiten 
umfassen. Teilen Sie die Quelldatei so auf, dass die einzelnen Teile 200 Seiten 
nicht überschreiten, oder stellen Sie den Druckbereich (im Dialogfenster [Dot 
Pattern Printer for CASIO]) so ein, dass der Druckauftrag 200 Seiten nicht 
überschreitet.

Mögliche Ursache Erforderliche Aktion

Die im Dialogfenster „Dot Pattern 
Printer for CASIO“ eingestellte 
Auflösung ist zu hoch.

Geben Sie einen kleineren Wert für „Resolution“ im Dialogfenster „Dot Pattern 
Printer for CASIO“ ein.
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Kapitel 5: Anhang

DSPD umfasst Funktionen zum Senden der Daten, die vom Digitalstift empfangen werden, an die für 
den Digitalstift zuständige Anwendung (Interactive Whiteboard for CASIO).
Für DSPD ist normalerweise keine Bedienung erforderlich, Sie können aber über ein Menü, das durch 
Rechtsklicken auf das DSPD-Icon ( ) im Task-Tray des Computers aufrufbar ist, die nachstehend 
beschriebenen Möglichkeiten nutzen.

Hinweis
Wählen von „Exit“ im obigen Menü beendet DSPD und lässt das DSPD-Icon ( ) aus dem 
Task-Tray verschwinden. Zum Neustarten des DSPD starten Sie bitte entweder den Computer 
neu oder führen Sie die nachstehende Bedienung aus.
Windows XP, Vista oder 7: Klicken Sie auf [Start] 3 [Alle Programme] 3 [dnp] 3 [dspd] 3 
[dspd].
Windows 8: Klicken Sie im Startbildschirm auf die Kachel [dspd].

Bei verschmutztem Dot-Screen kann die Stelle, an der Sie mit dem Digitalstift schreiben oder 
zeichnen, eventuell nicht richtig erfasst werden, so dass die Daten nicht eingelesen werden können. 
Wenn die Rückseite des Dot-Screens verschmutzt ist, kann dies die magnetische Haftung 
verschlechtern, wodurch die Gefahr besteht, dass der Dot-Screen sich von der Anbringungsfläche löst 
und auf den Boden fällt. Lesen Sie bitte gründlich die Informationen dieses Abschnitts und führen Sie 
regelmäßig die hier gezeigten Vorgänge zur Pflege und Wartung des Dot-Screens aus.

Vorderseite des Dot-Screens reinigen

1. Kontrollieren Sie, dass die vorgesehene Fläche sauber ist, und bringen Sie den 
Dot-Screen daran an.

Um die Oberfläche des Dot-Screens von Staub und Fremdkörpern freizuhalten, bringen Sie 
ihn bitte nicht in direkte Berührung mit dem Boden.

DSPD-Management-Funktionen

Menüpunkt Funktion

Application List Zeigt Informationen zu den in DSPD registrierten Anwendungen an.

Pen List Zeigt den Status (in Betrieb oder nicht in Betrieb) der über DSPD mit dem Computer 
verbundenen Stifte an.

Version Zeigt die Info zur DSPD-Version an.

Exit Zum Beenden von DSPD.

Pflege des Dot-Screens

B
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2. Wenn die Vorderseite des Dot-Screens verschmutzt ist, wischen Sie sie bitte mit 
einem feuchten, gründlich ausgewrungenen Tuch sauber.

Es wird empfohlen, den Dot-Screen mindestens einmal pro Woche mit einem feuchten Tuch 
abzuwischen.

3. Trocknen Sie die Vorderseite des Dot-Screens mit einem sauberen Tuch ab.

4. Der Dot-Screen ist einsatzbereit, wenn er wieder vollständig trocken ist.

Rückseite des Dot-Screens reinigen
Rollen Sie den Dot-Screen zum Reinigen der Rückseite schrittweise von der Rolle ab und wischen Sie 
dabei die Rückseite ab. Dadurch kann die Rückseite des Sceens gesäubert werden, ohne Falten zu 
verursachen. Um die Oberfläche des Dot-Screens von Staub und Fremdkörpern freizuhalten, bringen 
Sie ihn bitte nicht in direkte Berührung mit dem Boden.

Hinweis
Zum Reinigen des mitgelieferten Melaminschwamm-Löschers entfernen sie bitte den Stoff/
Schwamm-Block aus dem Kunststoffgehäuse und waschen Sie ihn in einer Lösung aus 
Wasser und neutralem Waschmittel aus. Lassen Sie den Stoff/Schwamm-Block nach dem 
Waschen gründlich trocknen, bevor Sie ihn wieder benutzen.

Verstauen Sie den Dot-Screen wie unten beschrieben.

1. Lösen Sie den Sicherheitshaken.

2. Halten Sie die Rolle an die Fläche, an der der Dot-Screen angebracht ist, und 
rollen Sie den Screen auf.

Achten Sie beim Aufrollen des Screens darauf, dass dieser gerade und straff aufgewickelt 
wird. Wenn der Screen schief oder lose gewickelt ist, rollen Sie ihn bitte wieder auf die Fläche 
ab und wickeln Sie ihn dann straff auf. Versuchen Sie nicht, den Dot-Screen gewaltsam zu 
richten, wenn er aufgewickelt ist, da er dadurch beschädigt werden könnte.

3. Nehmen Sie den aufgewickelten Screen vorsichtig von der Fläche ab.
Drücken Sie die Rolle beim Aufwickeln gleichmäßig an die Fläche an, bis der Dot-Screen ganz 
aufgewickelt ist. Anderenfalls besteht die Gefahr, dass der Dot-Screen von der Fläche fällt.

4. Klappen Sie die Spanndrähte an den Enden der Rolle nach 
unten und hängen Sie sie in die Endstangenhaken ein.

5. Legen Sie den aufgerollten Screen in das Screen-Case.

Verstauen des Dot-Screens

B
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Deinstallieren der Software
Verwenden Sie zum Deinstallieren der Software unbedingt die Datei 
CASIO_InteractiveWhiteboardsetup.exe, die im Ordner „setup_en“ gespeichert ist.

Interactive Whiteboard for CASIO deinstallieren

1. Schließen Sie alle aktuell auf dem Computer laufenden Programme.

2. Öffnen Sie den Ordner „setup_en“ der Interactive Whiteboard-Software und 
doppelklicken Sie auf „CASIO_InteractiveWhiteboardsetup.exe“.

Das Fenster von Interactive Whiteboard for CASIO Setup Launcher erscheint.

3. Klicken sie auf [Uninstall Interactive Whiteboard for CASIO].
Wenn die Deistallation beendet ist, wechselt [Uninstall Interactive Whiteboard for CASIO] auf 
[Install Interactive Whiteboard for CASIO]. Dabei wird die Option [Uninstall DSPD] jetzt 
aktiviert.

4. Klicken Sie auf [Exit] zum Schließen des Fensters und starten Sie dann den 
Computer neu.

DSPD deinstallieren

1. Rechtsklicken Sie im Task-Tray des Computers auf das DSPD-Icon ( ). Klicken 
Sie im erscheinenden Menü auf „Exit“ zum Beenden von DSPD.

2. Führen Sie die Schritte 1 bis 4 des Vorgehens von „Interactive Whiteboard for 
CASIO deinstallieren“ aus.

Deinstallieren und Reinstallieren der Software
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3. Klicken Sie auf [Uninstall DSPD].
Je nach Betriebssystem, unter dem der Computer läuft, kann eine Aufforderung zum 
Schließen von Interactive Whiteboard for CASIO Setup Launcher erscheinen. Falls eine solche 
Aufforderung erscheint, klicken Sie bitte auf [Ignorieren] und setzen Sie den 
Deinstallationsvorgang fort.
Nach Ende der Installation wechselt [Uninstall DSPD] auf [Install DSPD]. Durch das 
Deinstallieren von DSPD wird darüber hinaus [Install Interactive Whiteboard for CASIO] 
deaktiviert.

4. Klicken Sie auf [Exit] zum Schließen des Fensters und starten Sie dann den 
Computer neu.

Dot Pattern Printer for CASIO deinstallieren

1. Schließen Sie alle aktuell auf dem Computer laufenden Programme.

2. Öffnen Sie den Ordner „setup_en“ der Interactive Whiteboard-Software und 
doppelklicken Sie auf „CASIO_InteractiveWhiteboardsetup.exe“.

3. Klicken Sie auf [Uninstall Dot Pattern Printer for CASIO].
Wenn die Deinstallation beendet ist, wechselt [Uninstall Dot Pattern Printer for CASIO] auf 
[Install Dot Pattern Printer for CASIO].

4. Klicken Sie auf [Exit] zum Schließen des Fensters und starten Sie dann den 
Computer neu.

Reinstallieren der Software
Wenn Sie die Software zur Aktualisierung reinstallieren müssen, wie etwa wegen eines Problems mit 
der aktuellen Installation oder aus anderen Gründen, ist zunächst die aktuelle Installation zu 
deinstallieren.

Die nachstehende Tabelle zeigt die zum Reinstallieren der jeweiligen Software auszuführenden 
Schritte.

Hinweis
Die Benutzereinstellungen bleiben auch nach Deinstallieren von Interactive Whiteboard for 
CASIO erhalten. Um auch die Benutzereinstellungen zu löschen (z.B. wenn Sie Interactive 
Whiteboard for CASIO mit initialisierten Einstellungen reinstallieren möchten), löschen Sie bitte 
den Ordner „Interactive Whiteboard“ im Ordner Anwendungsdaten\CASIO\.

Zum Reinstallieren dieser 
Software:

Diese Schritte ausführen:

DSPD 1 Deinstallieren Sie Interactive Whiteboard for CASIO.
2 Deinstallieren Sie DSPD.
3 Installieren Sie DSPD.
DSPD kann nicht deinstalliert werden, solange Interactive Whiteboard for 
CASIO installiert ist.

Interactive Whiteboard for CASIO 1 Deinstallieren Sie Interactive Whiteboard for CASIO.
2 Installieren Sie Interactive Whiteboard for CASIO.

Dot Pattern Printer for CASIO 1 Deinstallieren Sie Dot Pattern Printer for CASIO.
2 Installieren Sie Dot Pattern Printer for CASIO.
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Digitalstift-Kenndaten

Dot-Screen-Kenndaten

Technische Daten

Modellbezeichnung: DP-301

Außenabmessungen: 159,5 mm × 20,5 mm × 18,2 mm (Kappe aufgesetzt)

148 mm × Ø18,2 mm (Kappe entfernt)

Gewicht: 40 g (einschließlich Batterie und Kappe)

Spannungsversorgung: Eine Batterie Größe AAA

Betriebsdauer: Circa 6 Stunden (kontinuierliches Antippen des Dot-Screens und/
oder gedruckten Dokuments mit speziellen Punktrastern)

Bereitschaftsdauer: Circa 150 Stunden (Kappe entfernt)

Datenkommunikation: Bluetooth-Standard Version 2.0, HID-Profil

Datenkommunikationsausgabe: Class 2

Umgebungsbedingungen: Zulässige Betriebstemperatur: 5 bis 35 °C
Zulässige Luftfeuchtigkeit: 20 bis 80% (kondensationsfrei)

Modellbezeichnung: YA-W72M

Außenabmessungen: Ø85 mm × 1.050 mm (im Screen-Case verstaut)
1.607 mm (B) × 1.000 mm (H) (Screen abgerollt)

Effektive Screengröße: 1.552 mm (B) × 970 mm (H)

Gewicht: 3,1 kg (einschließlich Screen-Case)

Modellbezeichnung: YA-W82M

Außenabmessungen: Ø85 mm × 1.180 mm (im Screen-Case verstaut)
1.815 mm (B) × 1.130 mm (H) (Screen abgerollt)

Effektive Screengröße: 1.760 mm (B) × 1.100 mm (H)

Gewicht: 3,7 kg (einschließlich Screen-Case)
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